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Beratung und Verkauf
Kärcher Center

Kärcher Rent
Mietgeräte

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH
Oberursel

Telefon: 06171- 63 36 70

Sansuk Thai Massage & Wellness
0157-30165135 · 06171-7087669
Vorstadt 13 · 61440 Oberursel

sujanya@sansuk.de · www.SanSuk.de
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Ihr Autohaus-Koch-Team
freut sich auf Sie!

Wärmetechnik GmbH

Telefon: 06171 - 98 57 77 · 61440 OberurselTelefon: 06171 - 98 57 77 · 61440 Oberursel
service@frey-wt.de · www.frey-wt.deservice@frey-wt.de · www.frey-wt.de

Heizung • Sanitär • Klima 
    - Effi ziente Heizsysteme
    - Wärmepumpen
    - Solaranlagen

Das „Anglerballett“ von Anita Sutphen, Mitglied des Steinbacher Werkstattkreises, ist nur ein Beispiel von vielen interessanten Werken in der 
Ausstellung im Bürgerhaus.� Fotos: nel 

Werke stilistisch von bunt bis reduziert
Steinbach (nel). Ein Abend, der aus 
dem Rahmen fällt: Der Steinbacher 
Werkstattkreis präsentierte seine 
Herbstausstellung im Bürgerhaus.  
Mit leisen Gitarrenklängen, wachen 
Reden und Bildern, die den Blick 
bewusst aus der Gewohnheit schieben, 
wurde die Ausstellung eröffnet. 

Rüdiger Vorste vom Werkstattkreis begrüßte 
als Erster das Publikum zur Ausstellug des 
Werkstattkreises im Bürgerhaus und stellte 
die Musiker des Abends vor: das Gitarrenduo 
„Travelling James“, bestehend aus Hennes 
Peter und Friedrich Wächtershäuser und dazu 
der warme Bass von Don Hein – entspannt, 
unaufgeregt, genau richtig zum Hineinfinden 
in Kunst und Gespräche.
Unter den Besuchern fanden sich besondere 
Gäste, die nun von Irene Bleimann, der Vor-
sitzenden des Werkstattkreises vorgestellt 
wurden. Stadtverordnetenvorsteher Jürgen 
Galinski sowie Stadtrat Lars Knobloch be-

suchten die Vernissage, zur besonderen Freu-
de fanden sich jedoch auch zwei Gäste aus 
der Partnerstadt Steinbach-Hallenberg unter 
den Besuchern. Denise Fleischmann und Ger-
hard Usbeck besuchten Steinbach für ein Wo-
chenende und ermöglichten den Besuchern 
zudem einen Einblick in die Kunst aus der 
Partnerstadt, die sich über vier Flächen der 
Ausstellung zog – eine kleine Geste mit gro-
ßer Strahlkraft für gelebte Partnerschaft. 
Irene Bleimann dankte dem Hausmeisterteam 
für den Aufbau der Stellwände und verwies 
auf Flyer und Plakate. Danach erfasste sie das 
Leitgefühl knapp und treffend: etwas Unge-
wöhnliches, Schönes – eben „aus dem Rah-
men gefallen“.

Überschreitungen im Blick

Zehn Arbeiten greifen das Motto direkt auf 
und stören im besten Sinne die Wahrneh-
mung: Brüche, Leerstellen, Überschreitun-
gen, die den Blick neu justieren und den Be-
trachter einen Moment verharren lassen. Lars 
Knobloch ordnete den Abend kulturpolitisch 
ein: „Kultur ist lebendig, sie verändert sich – 
wie Halloween, dessen heutige Form auf kel-
tische Wurzeln verweist – und sie zeigt sich in 
Steinbach so präsent wie seit Jahrzehnten 
nicht, von Chören bis Kammerkonzerte. Der 
Werkstattkreis ist darin eine Konstante seit 
über 40 Jahren.“ Mit einem Schmunzeln 

merkte Knobloch an, er sei heute selbst „aus 
dem Rahmen gefallen“ – mit geschminkter 
„Wunde“ als Halloween-Verkleidung.
Gewollt ist der Dialog: Ein Gästebuch lädt 
zum Eintragen ein, das Spendenschwein zum 
Unterstützen – niedrigschwellige Wege, Teil 
dieser Gemeinschaft zu werden. „Wir freuen 
uns, dass neugierig und interessiert betrachtet 
wird“, sagte Irene Bleimann – und genau so 
wirkte der Saal: offene Blicke, kurze Gesprä-
che, dann wieder still versunken vor einem 
Bild stehend. Mit einem Glas Sekt und einem 
Snack in der Hand wurden die Werke aus-
führlich und in Ruhe betrachtet. 
Ein Blickfang ist der große Buckelwal von Hil-
degard Runge – poetisch, präsent, ein sanfter 
Riese, der die Ausstellungsfläche mit einer ei-
genen Ruhe füllt. Stilistisch spannt die Aus-
stellung den Bogen von bunt bis reduziert. 
Techniken reichen von Öl, Acryl, Tusche und 
Aquarell bis hin zu Collage und Plakat – eine 
Spannweite, die auch emotional viele Register 
zieht. Doch auch die kräftigen Malereien von 
Anita Sutphen ziehen die Betrachter in ihren 
Bann, während Irene Bleimann mit detaillier-
ten Aquarellwerken überzeugt. Besonders das 
großflächige Ölgemälde von Yüksel Akpinar 
fällt ins Auge, ruhig und gleichzeitig stark.

Lichterfeste: 
Freitag, 14. & 21.11.  
v� 19–22 Uhr

Freitag, 14. & 21.11.
9 – 22 Uhr geöffnet
Sonntag, 16.11. 
11 – 17 Uhr geöffnet

Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Do.: 9 – 19 Uhr
Fr.: 9 – 22 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

So.: 11 – 17 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

Carsten Nöthe
Ihr erfolgreicher Immobilienmakler 

mit 27 Jahren Berufserfahrung! 

   Kompetenz
+ Diskretion
+ Erfahrung
+ Engagement
+ Zuverlässigkeit

= Erfolg!!!

Kostenfreie Marktwerteinschätzung 
Garantiert kein Besichtigungstourismus

Alles kommt aus einer Hand 
Schenken auch SIE mir Ihr Vertrauen! 

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe-immobilien.de

Herren-von-Eppstein-Str.18 · Bad Homburg

Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Schultheißstraße 11 
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de
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Ausstellungen
„Stadt-Land und mehr“, Ölgemälde-Ausstellung 
von Elke Schmitt, Hohemarkstraße 12, montags, 
mittwochs, freitags 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, sams-
tags 10-13 Uhr
„Das Frankfurter Nordend“, Oberurseler Künstler 
Inge Jourdan (Fotografie) und Peter Zieatkiwieicz 
(Grafik). der Künstlergruppe „Farbwerke Oberursel“, 
Café Trians, Strackgasse 14, Öffnungszeiten des  
Cafés
Einzelausstellung von Jan Kolata, ein spannungs-
voller Prozess zwischen Zufall und Kontrolle – so 
könnte man die Entstehung der Kunstwerke Kolatas 
bezeichnen – verdünnte Acrylfarben werden gegos-
sen, verschoben, überlagert und wieder geöffnet, Bild 
& Rahmen Hofmann, Oberhöchstadter Straße 4 a - 6, 
(bis 29. November)
„Albertis Manegencocktail“, Circus Alberti, Rolls-
Royce Wiese (Navi: Marx-Straße), Vorstellungen: 
Donnerstag und Freitag: 16 Uhr, Samstag und Sonn-
tag: 15 Uhr, Donnerstag: großer Familientag ab  
10 Euro, Freitag: Erwachsene zahlen Kinderpreise, 
(bis 16. November)
„Bunt wie das Leben“, farbenfrohe Werke der Ober-
urseler Künstlerin Renate Kexel, kraftvolle Bilder in 
Acryl und Öl – mal verspielt, mal nachdenklich, im-
mer aber voller Ausdruck und Intensität, Alte Wache 
Oberstedten, Pfarrstraße 1, Öffnungszeiten: Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 9-12 und 15-17 Uhr, (bis 
21. Dezember)
Kreative, kunstvolle Werke von Christine Schütt 
Nikolai, Diplom-Textil-Designerin, widmet sich seit 
vielen Jahren mit Herzenslust der Herstellung von 
Dekorationsobjekten und Gebrauchsgegenständen 
aus Papiermaché, Kunstgalerie, Ecke Bommershei-
mer- zur Odenwaldstraße, Öffnungszeiten: Donners-
tag und Freitag von 16-19 Uhr, Samstag 11-16 Uhr, 
(bis Jahresende)

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei			   110 
Feuerwehr/Notarzt	 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen� 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst� 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg� 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7� 62400

Sperr-Notruf für Karten� 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche� 116111

Hilfetelefon  
„Gewalt gegen Frauen“�   116016 
www.hilfetelefon.de/

Telefonseelsorge� 0800-1110111 
� 0800-1110222

Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel� 509120

Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel� 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  
Wasserschaden � 509205

Stromversorgung� 0800 7962787

Giftinformationszentrale� 06131-232466

Bundesweiter  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr� 116117

ÄBD Frankfurt 
Klinikum Frankfurt Höchst � 069-31060 
Bürgerhospital� 069-1500324

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus im  
Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Veranstaltungen 

Donnerstag, 13. November
Großer Bücherflohmarkt, Stadtbücherei, Eppsteiner 
Straße 16-18, täglich bis 15. November von 10- 
14 Uhr
Live Musik mit „Larry Watkins“, Alt-Oberurseler 
Brauhaus, Ackergasse 13, 20-22.30 Uhr
„Tanzen – Tapas – Trinks!“, Kulturcafé Windrose, 
Strackgasse 6, 19-22 Uhr
Offene Sprechstunde der Polizei, Rathaus, 10- 
11 Uhr

Freitag, 14. November
Offene Sprechstunde des Hospizdienstes St. Bar-
bara, Sozialraumbüro Bommersheim, Burgstraße 11, 
9-12 Uhr
Live Musik mit den „Songbirds“, Alt-Oberurseler 
Brauhaus, Ackergasse 13, 20-22.30 Uhr
Kampagneneröffnung Karnevalsverein Frohsinn, 
unter dem Motto „Die Magie der Fastnacht – die  
große Frohsinn Narretei mit Magie und Zauberei“, 
Karnevalverein Frohsinn 1890, Frohsinn-Weg 1, 
19.31 Uhr
Konzert, „Stefanos Finest: Bionda“, Kulturcafé 
Windrose, Strackgasse 6, 20-23 Uhr
Konzert, „Petting Only“ – Rock Cover von zart bis 
hart, „Portstraße – Jugend&Kultur“, Hohemarkstraße 
18, 20 Uhr
40 Jahre Show: „Mehr als zauberhaft“, Kunstgriff, 
Stadthalle, 19.30 Uhr

Samstag, 15. November
Spendenaktion „1 Million Sterne“, für das Straßen-
kinderprojekt in Mexiko, evangelische Kreuzkirchen-
gemeinde und Sozialraumbüro Bommersheim des 

Caritasverbands Taunus, Kreuzkirche Bommersheim, 
Goldackerweg 17, 17-19 Uhr
A-cappella-Konzert, „Singet dem Herrn“, „Vocal 
Ensemble Frankfurt“, Förderkreis Liebfrauen, Lieb-
frauenkirche, Herzbergstraße 34, 18-19 Uhr
Kampagneneröffnung Karnevalsverein Frohsinn, 
unter dem Motto „Die Magie der Fastnacht – die  
große Frohsinn Narretei mit Magie und Zauberei“, 
Karnevalverein Frohsinn 1890, Frohsinn-Weg 1, 
19.11 Uhr
Windrose-Brunch, familiäres syrisch-deutsches 
Brunch-Buffet, Strackgasse 6, 10-14 Uhr
Frauenfrühstück: „Reden ist Silber – Verstehen ist 
Gold“ mit Andrea Langpape, „Alte Wache“ Obersted-
ten, Pfarrstraße 1, Warteliste, 9 Uhr

Sonntag, 16. November
Veranstaltung gegen das Vergessen, „Kabarett im 
KZ“, ein Erinnern an die Pogrome von 1938, Initiati-
ve Opferdenkmal Pfarrei St. Ursula, Kulturcafé 
Windrose, Strackgasse 6, 17 Uhr
Jazz-Jamsession (vol 118), Kulturcafé Windrose, 
Strackgasse 6, 10-13 Uhr

Montag, 17. November
Quiz Night im Irish Pub, Adenauerallee 22, 20-
22.30 Uhr
„Trial Pitch Night“, Galerie 360 Kreativwerkstatt, 
Krebsmühle 1, 19-21.30 Uhr

Dienstag, 18. November
Dienstagskino in der „Portstraße Jugend & Kultur“, 
Hohemarkstraße 18, 19.30 Uhr

Mittwoch, 19. November
Kleiner Mittwoch: „Mikromagica“, Kulturcafé 
Windrose, Strackgasse 6, 19.30-21.30 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemeinen 
Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 20 
bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist unter 
0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder 
22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. Diese 
Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Donnerstag, 13. November
Hohemark-Apotheke, Oberursel, 
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Freitag, 14. November
Rats-Apotheke, Kronberg, 
Borngasse 2, Tel. 06173-61522

Samstag, 15. November
Kur- und Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Sonntag, 16. November
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 32, Tel. 06172-22227
Central-Apotheke, Eschborn, 
Götzenstraße 47, Tel. 06196-42521

Montag, 17. November
Taunus-Apotheke Regenbogen, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919

Dienstag, 18. November
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel, 
An den drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Mittwoch, 19. November
Bären-Apotheke, Bad Homburg, 
Haingasse 22, Tel. 06172-22102
Apotheke am Riedberg-Zentrum, Frankfurt, 
Riedbergplatz 2, Tel. 069-95118627

Donnerstag, 20. November
Birken-Apotheke, Oberursel, 
Kurmainzerstraße 85, Tel. 06171-778406

Freitag, 21. November
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Tel. 06172-44958

Samstag, 22. November
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Sonntag, 23. November
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970
Nidda-Apotheke, Frankfurt, 
Heerstraße 3 e, Tel. 069-762081

Veranstaltungen 

Donnerstag 13. November
Sitzung, „Ausschuss Soziale Stadt / Lebendige Zen-
tren“, Rathaus, 18.30 Uhr

Freitag, 14. November
Lesung „Steinbacher Horizonte“, Betrachtung zu 
Krieg und Frieden, Henny Rehs liest aus Christopher

Clarks Essay „Die Zukunft des Krieges“, katholi-
sches Gemeindezentrum St. Bonifatius, Untergasse 
27, 19-21 Uhr

Sonntag, 16. November
Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag, mit 
Gesangverein Frohsinn 1841, Friedhof, 16 Uhr

Kino in der Kreuzkirche  
zeigt „Made in Bangladesh“
Oberursel (ow). Am Donnerstag, 14. No-
vember, um 19.30 Uhr, verwandelt sich die 
Evangelische Kreuzkirche in Bommersheim 
wieder in ein Kino. Gezeigt wird der preisge-
krönte Spielfilm „Made in Bangladesh“ aus 
dem Jahr 2019, der auf wahren Begebenhei-
ten beruht und auf eindrucksvolle Weise vom 
Kampf einer jungen Frau für gerechte Ar-
beitsbedingungen erzählt.
Im Mittelpunkt steht Shimu, 23 Jahre alt, Tex-
tilarbeiterin in Dhaka, der Hauptstadt von 
Bangladesch. Als es in der Fabrik zu einem 
Brand kommt, bei dem auch eine ihrer Kolle-
ginnen stirbt, beschließt sie, gemeinsam mit 
anderen eine Gewerkschaft zu gründen – ge-
gen alle Widerstände von Arbeitgebern, Be-
hörden und sogar ihrem eigenen Ehemann. 
Regisseurin Rubaiyat Hossain erzählt diese 
Geschichte mit großer Wärme und visueller 
Kraft: „Made in Bangladesh“ ist zugleich ein 
feministisches Drama, ein mutiger sozialer 
Appell und ein farbenfrohes Porträt einer jun-
gen Generation, die nicht länger schweigen 
will.
Sichtbar wird dabei auch die traurige Norma-
lität in einem Land, in dem 59 Prozent aller 
Mädchen verheiratet werden, ehe sie 18 Jahre 
alt sind. Bei der Textilproduktion nimmt das 
Land Rang 2 hinter China ein, leider wird da-

bei auch Kinderarbeit in Kauf genommen: 7,4 
Millionen Minderjährige arbeiten, um nicht 
zu verhungern. Obwohl die Bevölkerungs-
dichte zu den höchsten weltweit gehört, hat 
das Land kaum zum Klimawandel beigetra-
gen und leidet doch mit am meisten darunter: 
Überschwemmungen aus Richtung des Oze-
ans führen zu einer Versalzung von Boden 
und Grundwasser. Das Süßwasser ist deswe-
gen heute schon knapp.
Passend zum Film ist im Foyer der Kreuzkir-
che eine begleitende Ausstellung zum Thema 
„Faire Klamotten“ zu sehen. Sie lädt dazu ein, 
über die Herkunft unserer Kleidung nachzu-
denken und Wege zu entdecken, Mode be-
wusst und nachhaltig zu konsumieren. Eine 
kurze Einführung in das Thema und in den 
Film gibt Brigitte Molter, Referentin der 
Evangelischen Kirche und von Brot für die 
Welt.
Wie immer beim „Kino in der Kreuzkirche“ 
wird auch für das leibliche Wohl gesorgt: Es 
gibt frisches Popcorn und Snacks sowie Ge-
tränke von Sekt bis Selters. Der Eintritt ist frei 
für einen Abend, der berührt, aufrüttelt und 
Hoffnung macht – und der zeigt, dass große 
Geschichten manchmal dort beginnen, wo 
man sie am wenigsten erwartet: in einer Nä-
herei in Bangladesch.

„Vom Zivi zum 
Bundestagsabgeordneten“
Oberursel (ow). Von 1997 bis 1998 war Mar-
kus Koob Zivildienstleistender der Evangeli-
schen Versöhnungsgemeinde Stierstadt und 
Weißkirchen. Seit 2013 ist er Abgeordneter 
im Deutschen Bundestag in Berlin. Er wird 
über seine Arbeit im Deutschen Bundestag 
berichten und sich den Fragen der Teilnehmer 

zu politischen Themen stellen. Auch über die 
aktuelle Debatte zum Wehrdienst und Zivil-
dienst wird er Auskunft geben können. 
Der Gesprächskreis „Gott und die Welt“ lädt 
dazu am Montag, 17. November, um 19.30 
Uhr in die Evangelische Versöhnungsgemein-
de Oberursel, Weißkirchener Straße 62, ein.

Jubiläumskönigsschießen 
im Schützenverein
Oberursel (ow). Der Schützenverein 1925 
Weißkirchen hat im August sein 100-jähriges 
Bestehen gefeiert. Der Vorstand lädt alle Mit-
glieder für Samstag, 22. November, um 18 
Uhr zu seinem diesjährigen Jubiläumskönigs- 
schießen in das Schützenhaus Memelerstraße 
37 ein. Geschossen wird wie jedes Jahr auf 
einen Holzadler, den das Mitglied Manfred 
Hofacker angefertigt hat. Im Anschluss an 
das Königsschießen findet auch die diesjähri-
ge Jahresabschlussfeier statt. Der Beginn des 
Jahresabschlusses ist um etwa 20 Uhr direkt 
nach dem Ende des Königsschießens. Wie 
immer ist auch ein gemeinsames Abendessen 
der Vereinsmitglieder vorgesehen.

Sprechtag des 
Versorgungsamts
Oberursel (ow). Das Hessische Amt für Ver-
sorgung und Soziales, kurz Versorgungsamt, 
führt in Zusammenarbeit mit der Stadt im De-
zember wieder einen Sprechtag im Oberurseler 
Rathaus durch. Beraten wird zum  Schwerbe-
hindertengesetz: allgemeine Beratung, Annah-
me von Anträgen auf Schwerbehinderung und 
von Änderungsanträgen nach dem Schwerbe-
hindertengesetz (SchwbG). Aus technischen 
Gründen können vor Ort kein Schwerbehinder-
tenausweis oder ein Beiblatt ausgestellt wer-
den. Der Sprechtag findet von 11 bis 12 Uhr im 
Erdgeschoss des Rathauses, B-Gebäude, Raum 
E 51, statt. Den genauen Sprechtag bekommen 
Bürgerinnen und Bürger nach telefonischer 
Terminabsprache unter Telefon 069-1567-411 
(Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr) seitens 
des Versorgungsamts mitgeteilt. 

Weihnachtsmarkt  
im Haus Emmaus
Oberursel (ow). Am Freitag, 28. November, 
findet von 14 bis 18 Uhr der Haus Emmaus-
Weihnachtsmarkt auf dem Außengelände in 
der Ebertstraße 13 in Oberursel (Zugang über 
den Zollamtsparkplatz) statt. Neben frisch 
gebackenen Waffeln und Kaffee, Würstchen, 
Pommes und Glühwein, gibt es viele Stände 
zum gemütlichen Weihnachts-Bummeln, bei-
spielsweise mit Handarbeiten, selbstgemach-
te Marmeladen, selbstgebackene Plätzchen 
oder handgefertigte Seifen. Ab 17 Uhr spielt 
der Evangelische Posaunenchor Oberursel.
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TRAUTE UND HANS MATTHÖFER-HAUS
ALTENHILFEZENTRUM

• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• Essen auf Rädern

traute&hans-matthoefer-haus@awo-frankfurt.de
Kronberger Straße 5 · 61440 Oberursel · Tel. 0 6171/6 30 40

SPRUDELHOF
THERME

��������������
Täglich 9 bis 22 Uhr • Freitags bis 24 Uhr

Sprudelhof Therme • Ludwigstraße 40 • 61231 Bad Nauheim
Telefon: 06032 991000 • www.sprudelhoftherme.de
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Machen Sie 
Ihren letzten 

Willen zu 
einem neuen 

Anfang.

Vererben Sie Ihren Nachlass 
für eine bessere Zukunft.
Monika Willich, 
Telefon 030 65211 1116
monika.willich@brot-fuer-
die-welt.de
brot-fuer-die-welt.de/
erbschaften
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Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 
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Stop – Sie möchten jetzt kurz vor Weih-
nachten Ihre alten Sachen verkaufen. Ich 
kaufe Bücher, LP’s, Porzellan, alte Kame-
ras, alte Hüte, Briefmarkensammlungen, 
Besteck, Handtaschen, Schreibmaschi-
nen, Nähmaschinen, alte Gehstöcke. 
Diskrete und seriöse Abwicklung. Zahle 
Höchstpreise in bar vor Ort. 

Tel. 0160 - 1439545
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Danke für Ihr Interesse an uns!

Mutwillig herbeigeführte Explosion

Einen Kellerbrand löschen wollte die Feuerwehr eigentlich, als sie am Freitagmorgen um 5 Uhr 
zu einem Mehrfamilienhaus nach Steinbach gerufen wurde, berichtete Markus Port, der stell-
vertretende Stadtbrandinspektor. Dort angekommen, bot sich ein anderes Bild: „Es war kein 
Feuer festzustellen, jedoch ein demolierter Hauseingang wies auf eine Explosion hin“, erklärte 
Port. „Der Knall war hier in Steinbach laut zu hören.“ Die Polizei geht von einer vorsätzlichen 
Tat aus. Anwohner hätten den Vorfall gemeldet. 17 Bewohner waren laut Feuerwehr im Haus. 
Sie retteten sich größtenteils selbst ins Freie. Verletzte gab es wohl keine. � Fotos: fk 

Perspektive für Sanierung noch offen
Steinbach (stw). Die Steinbacher Stadtver-
waltung mit Bürgermeister Steffen Bonk und 
Erstem Stadtrat Lars Knobloch an der Spitze 
beschäftigt sich seit längerer Zeit mit Mög-
lichkeiten zur Sanierung des in die Jahre ge-
kommenen Sportzentrums in der Waldstraße 
mitsamt der benachbarten Altkönighalle. 
„Bereits vor zwei Jahren wurde eine Mach-
barkeitsstudie in Auftrag gegeben und der Po-
litik vorgestellt. Im Ergebnis steht eine Inves-
tition in Millionenhöhe, die für die Stadt ei-
nen immensen Kraftakt darstellt und ohne fi-
nanzielles Zutun nicht zu stemmen ist“, 
berichtet Bonk. In zahlreichen Gesprächen 
hätten er und Knobloch Partner und Investo-
ren für das Projekt zu gewinnen versucht. In 
intensiven und schwierigen Verhandlungen 
würden beide versuchen, das beste Ergebnis 
für die Stadt zu erzielen, 
„Darüber hinaus, wie in Steinbach üblich, 
ist man immer auf der Suche nach geeigne-
ten Fördertöpfen des Bundes oder des Lan-
des Hessen. Hierzu steht man im Austausch 
mit den kommunalen Spitzenverbänden so-
wie dem Deutschen Olympischen Sport-
bund. Auch die Möglichkeit der Inanspruch-
nahme von Mitteln des Sondervermögens 
Infrastruktur und Klimaneutralität des Bun-
des ist vorstellbar und soll geprüft werden, 
sobald konkrete Förderrichtlinien des Lan-
des für die Verwendung vorliegen“, erklärt 
Bonk weiter. „Ganz neu aufgelegt wurde 
seitens des Bundes ein Programm zur Sanie-
rung kommunaler Sportstätten, für welches 
Städte und Gemeinden bis zum 15. Januar 
2026 ihr Interesse zur Teilnahme bekunden 
können. Ob das Programm für das Steinba-
cher Sportzentrum passend ist, wird derzeit 

in der Verwaltung geprüft. Im Fokus des 
Programms steht die energetische Sanierung 
von Bestandsgebäuden, Ersatzneubauten 
werden nur in Ausnahmefällen gefördert. 
Vor dem Hintergrund umfangreicher not-

wendiger Investitionen in die Gebäudetech-
nik könnte das Programm „zu kurz sprin-
gen“ und die mögliche Förderung zusam-
menschrumpfen oder nur einen geringen 
Anteil der Kosten decken.“
Bonk und Knobloch betonen die Bedeutung 
des Sportzentrums für das gesellschaftliche 
Leben in Steinbach, allen voran für die Ju-
gendarbeit in den Vereinen. „Wir sind mit 
Nachdruck an dem Thema dran und hoffen in 
den kommenden Wochen, den Vereinen eine 
Perspektive für die Sanierung des Sportzen 
trums aufzeigen zu können“, sagte die Rat-
hausspitze abschließend.

Bürgermeister Steffen Bonk und Erster Stadt-
rat Lars Knobloch sind auf der Suche nach 
geeigneten Fördertöpfen für die Sanierung 
des Sportzentrums in Steinbach. � Foto: Stadt 

Betrachtungen zu Krieg und Frieden
Steinbach (stw). Die Reihe „Steinbacher Ho-
rizonte“  setzt die Betrachtungen zu Krieg 
und Frieden fort. Am Freitag, 14. November, 
ab 19 Uhr bis etwa 21 Uhr am gewohnten Ver-
anstaltungsort im katholischen Gemeindezen-
trum St. Bonifatius liest Jenny Rehs, freibe-
rufliche Schauspielerin, aus Christopher Clar-
ks Essay „Die Zukunft des Krieges“. Christo-
pher Clark, renommierter australischer 
Historiker und bekannt durch seine Sendun-
gen im deutschen Fernsehen, fasste seine Be-
trachtungen zu Geschichte und Zeitlichkeit 
von Nebukadnezar bis Donald Trump in einer 
Aufsatzsammlung  mit dem Buchtitel „Ge-
fangene der Zeit“ zusammen. Clark richtet 
darin in dem Essay „Die Zukunft des Krie-
ges“ den Blick auf Kriege und unvorherseh-
bare Wendungen in der Vergangenheit und auf 
zukünftige Entwicklungen in der Kriegsfüh-
rung. Der  musikalische (Caroline Bechtold, 
Querflöte, Barbara Köhler Klavier), poetische 
und bebilderte Rahmen der Lesung erzählt 
zunächst von der Zeitenwende nach dem  
zweiten Weltkrieg, die vor unseren Augen von 
einer neuen rasanten Wendung abgelöst wer-
de. Es schließt sich daher abschließend die 
Lesung eines aktuellen Interviews mit dem 
italienischen Autor und Regierungsberater 

Giuliano da Empoli an: „Den neuen Fürsten 
geht es um Leben und Tod“. Vorhang auf für 
die Protagonisten der neuerlichen Zeitenwen-
de! 
Die Frage bleibt, was für eine Zeit das ist, de-
ren Gefangene wir sind. Wie immer soll auch 
an diesem Abend Zeit sein, sich auszutau-
schen und zu diskutieren. Der Besuch von 
Veranstaltungen  der „Steinbacher Horizonte“  
ist kostenlos. Anmeldungen sind nicht erfor-
derlich. Spenden, um die Reihe fortsetzen zu 
können, sind sehr willkommen.	
Am Freitag, 30. Januar, gibt es um 19 Uhr im 
katholischen Gemeindezentrum St. Bonifati-
us das „Steinbacher Horizonte Winterkino“. 
Gezeigt wird der Kinoklassiker „Dr. Seltsam 
oder: Wie ich lernte, die Bombe zu lieben“, 
eine haarsträubende Satire. Regie führte Stan-
ley Kubrick, mit Peter Sellers, dem britischen 
Komiker und Schauspieler.
„Steinbacher Horizonte“ ist eine Veranstal-
tungsreihe unter dem Dach des katholischen 
Gemeindezentrums St. Bonifatius mit jähr-
lich fünf bis sechs Abenden zu gesellschaft-
lich aktuellen Themen. Die Konzeption und 
Moderation liegt bei Barbara Köhler, techni-
sche Unterstützung erhält sie von Kerstin 
Schmitt und Ottmar Schnee.
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BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Möbel Meiss
Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburg

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Die Steinbacher Woche im Internet:
www.taunus-nachrichten.de

Wählen für die Demokratie  
und für die Menschenrechte
Steinbach (stw). Am 15. März 2026 finden 
die Wahlen für die Stadtverordnetenversamm-
lung in Steinbach sowie für den Kreistag des 
Hochtaunuskreises statt. Das Netzwerk „Bun-
tes Steinbach – Netzwerk für Demokratie und 
Menschenrechte“ möchte bereits vor Beginn 
der heißen Wahlkampfphase der Parteien auf 
die Bedeutung der Wahlteilnahme aufmerk-
sam machen, die Wichtigkeit der Stimmabga-
be betonen und alle Wahlberechtigten dazu 
ermuntern, wählen zu gehen. Als überparteili-
cher Zusammenschluss engagierter Men-
schen setzt sich das Netzwerk in Steinbach 
für Demokratie, Menschenrechte, Vielfalt und 
ein respektvolles Miteinander ein – unabhän-
gig von parteipolitischen Interessen.
An Informationsständen des Netzwerks kann 
sich über den Ablauf der Wahl informiert wer-
den, etwa darüber, wer konkret wahlberechtigt 
ist und wie die Stimmabgabe erfolgt. Erläutert 
wird auch, wofür die Stadtverordnetenver-
sammlung oder der Kreistag zuständig sind.
Ein Anliegen ist es auch hervorzuheben, dass 
die 31 Stadtparlamentarier sowie die Kreistags-
abgeordneten sich ehrenamtlich für diese Auf-
gabe engagieren und dass für die Aufnahme auf 
den Listen der Parteien in der Regel keine Par-
teizugehörigkeit erforderlich ist. Voraussicht-
lich ab Mitte Januar werden die Parteien mit 
Wahlkampfständen an unterschiedlichen Stel-
len in Steinbach präsent sein. Diese bieten allen 
Interessierten die Gelegenheit, die Kandidaten 
kennenzulernen und sich über Wahlprogramme 

und Ziele zu informieren. Der erste Informati-
onsstand von Buntes Steinbach stand kürzlich 
beim AWO-Verkauf vor der Seniorenwohnan-
lage in der Kronberger Straße. Trotz der Kälte 
nutzten viele Menschen die Gelegenheit, sich 
über die Kommunalwahl zu informieren und 

Fragen zu stellen. Weitere Termine folgen, etwa 
am 20. November zwischen 10.30 Uhr und 
13.30 Uhr vor der Geschwister-Scholl-Schule 
sowie auf dem Steinbacher Weihnachtsmarkt 
am 6. und 7. Dezember im Hof gegenüber der 
St.-Georgs-Kirche. Das nächste Netzwerktref-
fen von „Buntes Steinbach – Netzwerk für De-
mokratie und Menschenrechte“ findet am Don-
nerstag, 20. November, um 19 Uhr, in der Un-
tergasse 27, in St. Bonifatius, statt. Interessierte 
sind immer willkommen.

Wählen ist wichtig!� Foto: privat

Was tun, wenn nur noch ein  
Tag Leben zur Verfügung steht?
Steinbach (stw). Deutschlands erfolgreichs-
ter Thrillerautor Sebastian Fitzek betritt neues 
Terrain. Mit Humor und Tempo schickt er sei-
ne zwei Hauptfiguren auf ein spannendes 

Gedanken-Experiment: Was wäre, wenn wir 
nur noch einen Tag zu leben hätten?
Livius (Thomas Jansen) und Lea (Carolin 
Freund) könnten unterschiedlicher nicht sein. 
Er, Deutsch- und Geschichtslehrer, um die 40 
und das Klischee eines spießigen Vertrauens-
lehrers, der in seiner Freizeit Bücher schreibt. 
Sie, freischaffende Journalistin, gut zehn Jah-
re jünger und der Prototyp eines hippen 
Prenzlauer-Berg-Mädchens mit einer unkon-
ventionellen Sicht auf die Welt. Trotzdem 
zwingt ein Schneesturm am Münchner Flug-
hafen die beiden dazu, in den folgenden Ta-
gen viel Zeit miteinander zu verbringen. Die 
Autovermietung kann ihnen nur noch einen 
letzten Mietwagen anbieten, den sie sich auf 
der Fahrt nach Berlin teilen müssen. Schnell 
stellt Lea Livius Fragen, die unter die Haut 
gehen: Zum Beispiel, warum er seine Ehe ret-
ten will, obwohl seine Frau ihn betrogen hat.
Lea will einen Artikel darüberschreiben, was 
Menschen tun würden, wenn sie wüssten, 

dass sie nur noch einen Tag zu leben hätten. 
Dafür soll sie eigentlich eine Gruppe in Berlin 
treffen, die genau nach dieser Maxime lebt — 
doch sie hat eine bessere Idee. Kurz nach der 
Abfahrt kann Lea Livius dazu überreden, sich 
auf ein ungewöhnliches Experiment einzulas-
sen. Allerdings wissen beide zu diesem Zeit-
punkt noch nicht, dass damit nicht nur ihre 
Reise einen völlig unerwarteten Verlauf neh-
men wird, sondern sich auch ihr Leben, ihr 
Umfeld und ihre Zukunft nachhaltig verän-
dern werden.
Sebastian Fitzek hat mit dieser Komödie ei-
nen Roadtrip voller Dramatik, Komik und un-
vorhersehbarer Abzweigungen geschrieben  
mit zwei skurrilen, ans Herz gehenden Haupt-
figuren.
Die Komödie „Der erste letzte Tag“ ist als 
Gastspiel des Theaters Trier unter der Leitung 
des Tournee-Theaters „Thespiskarren“ am 
Donnerstag, 20. November, um 20 Uhr im 

Bürgerhaus, Untergasse 36 zu sehen. 
Die Theaterkarten können ab sofort im Rat-
haus unter Telefon 06171-700011 bei Janina 
Kühne erworben werden. Der Ticketpreis be-
läuft sich zwischen 31 und 38 Euro.

Das hippe Prenzlauer-Berg-Mädchen verkör-
pert Carolin Freund.� Foto:  Marco Piecuch

Thomas Jansen spielt den spießigen Lehrer 
Livius.� Foto: Marco Piecuch 

„And the Oscar goes to...“
Steinbach (stw). Alle waren gekommen, um 
die schönsten Momente der Reise ins Salzbur-
ger Land der IG Senioren zu feiern. Auch eini-
ge, die im vergangenen Jahr dabei waren, freu-
ten sich, wieder mit von der Partie zu sein. Der 
Rittersaal des Restaurants „Ile de Ré“ war mit 
48 Senioren aus Steinbach bis auf den letzten 
Platz besetzt.
Zunächst wurden die Gäste von Christine Lenz 
und Giancarlo Cappelluti mit einem Glas Sekt 
begrüßt. Anschließend präsentierte Erich 
Schuster seinen gelungenen Film „Altenmarkt 
2025“. In fünfundvierzig Minuten zeigte er die 
Höhepunkte der gemeinsamen Reise: die Aus-
flüge zum Weltkulturerbe Hallstatt, zur Loden-
walke, zu einem Drehort der Serie „Die Berg-
retter“, in den Naturpark Riedingtal, zum 
Schlierersee, zu den Prangerstangen sowie die 
unvergessliche Hüttengaudi auf der Hochnöss-
leralm. „Damit alle im Raum alles gut hören 
und sehen konnten, hatte Kai Hilbig zwei gro-
ße Bildschirme und eine Lautsprecherbox be-
reitgestellt. Danach wurde das Buffet eröffnet, 
und alle konnten sich nach Herzenslust satt 
essen“, schwärmt Lenz. Der Höhepunkt des 

Abends sei die Überreichung eines „Oscars“ 
an Erich Schuster für den besten „Senioren-
Reisefilm 2025“, verbunden mit einer Urkunde 
für seine Mitarbeit bei der Planung und Betreu-
ung des Programms im Salzburger Land gewe-
sen. Zusätzlich habe er eine Flasche seines 
Lieblingsweins aus Österreich, einen Grünen 
Veltliner, erhalten, berichten die Organisatoren 
der IG Senioren: „Ohne Erich hätte es diese 
wunderschöne Reise nicht gegeben. Nicht nur, 
dass er bereits vor zwei Jahren den Vorschlag 
gemacht hatte, diese Reise mit unseren Stein-
bacher Seniorinnen und Senioren zu unterneh-
men – er war es auch, der das Hotel Alpenland 
in Altenmarkt empfahl, in dem er nun bereits 
zum 75. Mal selbst zu Gast war.“
Zum Abschluss erhielten Christine und Gian-
carlo als „Dankeschön“ von den Gästen einen 
großzügigen Restaurantgutschein, der von 
Gerda Zecha im Namen aller Anwesenden 
überreicht wurde. „An diesem Abend wurde 
viel geredet und gelacht, und viele schöne Er-
innerungen an die Reise wurden ausgetauscht. 
Eine wahrhaft gelungene Abschlussfeier“ be-
tonen Lenz und Cappelluti.

Christine Lenz, Erich Schuster und Giancarlo Cappeluti (v. l.) freuen sich gemeinsam über die 
gelungene Seniorenreise ins Salzburger Land, den dazu von Schuster gedrehten Film, für den 
er den „Oscar“ in Händen hält, und den netten Abschlussabend der IG Senioren.�Foto: privat 

Mitsingen für den Frieden
Steinbach (stw). Musik für den Frieden“ – 
Mitsingen erwünscht! „You raise me up“: 
Wer singt mit? In aufregenden und unruhigen 
Zeiten möchte die Stadt mit ihrer Veranstal-
tung „Musik für den Frieden“ am diesjähri-
gen Volkstrauertag, 16. November, ein Zei-
chen für Frieden und Hoffnung setzen. In der 
Trauerhalle auf dem Steinbacher Friedhof er-
klingt Musik mit dem Chor „Sing4Joy“ des 
Gesangvereins „Frohsinn“ und anderen Musi-
kern.  Zum Abschluss der Veranstaltung 
möchte „Sing4Joy“ gemeinsam mit allen An-
wesenden das Lied „You raise me up“ singen. 

Wer hat Lust mitzuüben und bei dem gemein-
samen Lied mitzusingen? „Sing4Joy“ bietet 
dazu kostenlose Proben im Bürgerhaus für 
dieses Projekt an. Es sind keine Notenkennt-
nisse erforderlich. Wer mitmachen möchte, 
meldet sich per E-Mail an  mit@singen-stein-
bach.de. Es wird ein Link zu Noten und 
Übestimmen versandt. Oder, wer möchte, ein-
fach mal zur Probe ins Bürgerhaus kommen 
am Samstag, 15. November, 11 Uhr. Das ge-
meinsame Singen findet am Sonntag, 16. No-
vember, um 11 Uhr, in der Trauerhalle auf 
dem Friedhof statt.

Terrassentür aufgehebelt
Steinbach (stw). Ein Unbekannter hebelte in 
am Samstag, 8. November, in der Wingert-
straße um 18 Uhr eine Terrassentür auf und 
gelangte so in eine Wohnung in einem Mehr-
familienhaus. Er durchwühlte Schubladen 
und entwendete Bargeld. Die Bewohnerin 
überraschte den Täter mit ihrer Rückkehr, der 
über die Terrassentür flüchtete. Der Schaden 
beträgt etwa 200 Euro. Wer verdächtige Be-
obachtungen gemacht hat, meldet sich unter 
Telefon 06171-62400. Hinweise können auch 
über die Online-Wache der Polizei Hessen im 
Internet unter www.polizei.hessen.de gege-
ben werden.

Versuchter Einbruch
Steinbach (stw).Unbekannte Täter nutzten 
am Freitag, 7. November, die kurze Abwe-
senheit von Hausbewohnern in der Kronber-
ger Straße aus und versuchten, sowohl die 
Haustür als auch ein Fenster auf der rückwär-
tigen Hausseite aufzuhebeln. Tür und Fenster 
hielten dem Einbruchsversuch stand, wurden 
jedoch beschädigt. Es entstand ein Sachscha-
den in Höhe von etwa 1000 Euro. Wer ver-
dächtige Beobachtungen gemacht hat, meldet 
sich unter Telefon 06171-62400. Hinweise 
können auch über die Online-Wache der Poli-
zei Hessen im Internet unter www.polizei.
hessen.de gegeben werden.
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33. MARTINSMARKT  
IN OBERHÖCHSTADT 
ZUGUNSTEN DES KINDERHOSPIZ BÄRENHERZ

Kreative Handarbeiten
Upcycling, Weihnachtsgebäck
Überraschungspäckchen für 5 €
großes Kuchenbuffet u.v.m. 

SONNTAG

1 6. 
NOVEMBER

2 0 2 5
10 – 17 Uhr

VERANSTALTER:  
OBERHÖCHSTÄDTER MARKTFRAUEN
MAGISTRAT DER STADT  
KRONBERG IM TAUNUS

Haus Altkönig, Altkönigstraße 30

VERANSTALTER:  
OBERHÖCHSTÄDTER MARKTFRAUEN
MAGISTRAT DER STADT  
KRONBERG IM TAUNUS

Im Kreis der Familie – 
und doch nicht dabei?
�������������������������������������
���������
���

ANZEIGE

Diese GEERS Fachgeschäft e werden betrieben von der Sonova Retail Deutschland 
GmbH, Otto-Hahn-Straße 35, 44227 Dortmund

Kennen Sie das? Beim Familien-
essen wird es laut, alle erzählen 
durcheinander – und Sie merken, 
dass Sie Mühe haben, alles mit-
zubekommen. In Gesprächen im 
Freundeskreis müssen Sie öft er 
nachfragen und der Fernseher ist 
etwas lauter als früher. Dann kann 
der Grund ein schlechter werden-
des Gehör sein. Damit sind Sie 
nicht allein: Schätzungen zufolge 
haben über 6 Millionen Menschen 
in Deutschland einen unversorg-
ten Hörverlust – viele, ohne es 
richtig zu bemerken.
Hörverlust beginnt häufi g mit Ver-
ständnisproblemen. Besonders jetzt, 
wo Weihnachten vor der Tür steht, 
ist der perfekte Zeitpunkt, etwas 
für gutes Verstehen zu tun. Denn 
wenn Sie jetzt starten, können 
Sie bis Weihnachten schon wieder 
voll dabei sein – beim Lachen, beim 
Erzählen, beim Musikhören. Ein 
schönes Geschenk – nicht nur für 
Ihre Lebensqualität, sondern auch 
für Ihre Familie.
So werden die Feiertage zum Fest. 
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��­, erklärt Julia Marschallek, 
Hörakustikmeisterin bei GEERS.
Stellen Sie jetzt mit den Services von 
GEERS sicher, dass Sie rechtzeitig 
zum Fest Ihre Liebsten gut hören:  
•   Kostenloser Hörtest und indivi-

duelle Beratung durch geschulte 
Spezialist:innen. 

•   Unverbindliches Probetragen
modernster Hörgeräte in Ihrem 
Alltag. 

•   Innovative Hörgeräte in allen 
Preisklassen – klein, dezent 
und technisch auf dem neuesten 
Stand.

•   Die Krankenkasse übernimmt 
bei einem Hörverlust bis zu 1.482 
Euro und es gibt sogar Hörgeräte 

zum Nulltarif*. Die Abwicklung 
übernimmt GEERS für Sie. 

•   Und das Beste: Bei GEERS ge-
hen Sie kein Risiko ein. Mit der 
Bestpreis-Garantie zahlen Sie 
garantiert nie zu viel, und dank 
Zufriedenheits-Garantie sind Sie 
abgesichert, falls Ihre Hörlösung 
nicht Ihre Erwartungen erfüllt.**

•   Ihre Begleitung ist natürlich bei 
jedem Besuch herzlich willkom-
men, weil man wichtige Schritte 
am besten zusammen geht.  

Das beste Geschenk für Ihre 
Hörgesundheit. Nutzen Sie die 
Gelegenheit jetzt – machen Sie noch 
vor Weihnachten in nur 15 Minuten
Ihren kostenlosen Hörtest bei 
GEERS. Sollten unsere Expert:in-
nen dabei Auff älligkeiten feststel-
len, beraten sie Sie gerne unver-
bindlich zu individuell passenden 
Hörlösungen. Damit erleben Sie die 
Feiertage mit all ihren schönen 
Klängen. Denn gutes Hören verbin-
det – besonders zur Weihnachtszeit. 
Am besten, Sie vereinbaren gleich 
einen Termin auf geers.de/termin

Gutschein für Ihren
GEERS Gratis-Hörtest.
• Termin vereinbaren 

•  Gutschein mitbringen 

•  Ergebnis in nur 
15 Minuten erhalten 

 *  Gegen Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung. Sofern Sie gesetzlich krankenversichert und nicht zuzahlungsbefreit sind, fällt eine 
gesetzliche Zuzahlung von 10 € je Gerät zugunsten Ihrer Krankenversicherung an. Privatpreis: 741 € je Hörgerät. 

** Weitere Infos zu unseren GEERS Garantien fi nden Sie hier: www.geers.de/garantien
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Code für 
Fachgeschäft

Besuchen Sie uns in einem Fachgeschäft  
in Ihrer Nähe: 

Oder vereinbaren Sie bequem Ihren 
Wunsch-Termin online auf geers.de/termin: 

Nassauer Straße 10, 
61440 Oberursel, 
Tel.: 06171 9899006  
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Mit Menschen.

Mit Ignoranz  
oder 
mit Menschen?

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen 
für Ihre Werbung!

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Eschborner Woche · Schwalbacher Zeitung · Sulzbacher Anzeiger · Bad Sodener Woche

Ein Nist-Turm für Vögel, Bienen 
und andere nützliche Gesellen
Oberursel (js). Im Novembernebel sitzt nur 
ein Raubvogel in luftiger Höhe auf der Turm-
spitze und überwacht mit Jagdfieber im Blick 
das Terrain im Umfeld des Nist-Turmes. Da 
müssen die Mäuse am Boden aufpassen, denn 
die Raubvögel halten die Nager, die den Ap-
felbäumen schaden, auf natürliche Weise in 
Schach. Die Nistkästen für Wildbienen und 
Mauerbienen sind noch unbewohnt in dieser 
Jahreszeit, es ist nicht viel los auf den Streu-
obstwiesen an der verlängerten Freiligrath-
straße. Aufmerksame Spaziergänger aber ha-
ben es längst gesehen, da ist was gewachsen 
bei den Apfelbäumen. 
Der neue Nist-Turm ist ein Projekt der Ober-
urseler Werkstätten für Menschen mit Behin-
derung und der Kelterei Steden, er steht für 
Inklusion, Naturschutz und gelebte Zusam-
menarbeit. Ein buntes Schild am Wegesrand 
mit Bildern der Hauptakteure im Naturkreis-
lauf macht aufmerksam auf den Turm und 
erklärt Zusammenhänge. Wie wertvoll Igel 
im Garten sind und wie sehr sie einen ge-
schützten Unterschlupf brauchen, der ihnen 
Schutz, Wärme und Sicherheit bietet. Auch 
viele heimische Vogelarten finden kaum noch 
geeignete Nistplätze, Fledermäuse darben 
mit Blick auf Brutplätze. Rund um den Nist-
Turm ist für alle gesorgt, das macht ihn so 
wertvoll.
Mit handwerklichem Geschick und Liebe 
zum Detail ist im Feld eine Art Hotelanlage 
entstanden, die künftig zahlreichen Insekten, 
Vögeln und Kleintieren als Nist- und Rück-
zugsort dienen soll. Für den Erhalt der Arten-
vielfalt auf den Streuobstwiesen. Den Turm 
haben die Brüder Florian und Valentin Steden 
gebaut, für die Nistkästen, Unterschlüpfe für 
Wildbienen und Fledermauskästen wurden 
als Experte mit langjähriger Erfahrung die 
Oberurseler Werkstätten ins Boot geholt. Im 
Frühjahr wuchs der stabile Holzturm mit dem 
Ansitz für Raubvögel in die Höhe, im Som-
mer haben die Werkstätten Hand angelegt, 
jetzt ist die Wohnanlage bezugsfertig. Der 
Komplex mit 15 Wohnungen für Spatzen 
steht noch leer, auch die Luxus-Wohnungen 
für Kohlmeise und Kleinmeise, für den Gar-
ten- und den Hausrotschwanz sind nicht be-
zogen. Im Frühling aber wird hier richtig was 
los sein.
Der Nist-Turm dient vor allem dem Schutz 
und Erhalt heimischer Tierarten. Er bietet 
Nistmöglichkeiten, Schlafplätze und Winter-
quartiere. So trägt er aktiv zur Artenvielfalt 
und zum ökologischen Gleichgewicht am 
Stadtrand bei. Die Wildbienen, die Sonne 
mögen, haben ihren gewünschten Platz auf 
der Sonnenseite im Süden bekommen, da 
werden auch die Mauerbienen logieren. Eine 
Win-win-Situation für Mensch und Tier. Die 
Bienen brauchen Nahrung, „wir sind auf 
Bienen und Vögel angewiesen“, so Florian 
Steden. „Die Bienen sind gute Mitarbeiter 
beim Bestäuben der Apfelbäume, die Greif-
vögel sorgen für Ordnung auf der Obstwiese, 
jagen die Nager im Boden. Mit handwerkli-
chem Geschick und Liebe zum Detail ist 

zwischen den Bäumen der Nist-Turm ent-
standen. „Dieses Projekt steht beispielhaft 
für das, was Inklusion leisten kann“, sagt 
Yvonne Sarasty Rodriguez, Fachbereichslei-
terin Produktion Holzverarbeitung in den 
Oberurseler Werkstätten. „Unsere Mitarbei-
tenden haben mit großem Engagement und 
Können daran gearbeitet und sehen nun, wie 
ihre Arbeit in der Natur sichtbar und wirk-
sam wird.“ In der Schreinerei der Werkstät-
ten fertigen Menschen mit unterschiedlichen 
Beeinträchtigungen die Nisthilfen unter 
fachkundiger Anleitung vom Zuschnitt über 
das Bohren und Schleifen bis hin zur Monta-
ge. Max aus dem Team erklärt das bei der 
Eröffnung genau. Schrauben, Löcher boh-
ren, die Einzelteile zusammensetzen, Max 
ist mit Recht stolz auf seine Arbeit. Das ist 
auch Sarasty Rodriguez: „Das sind schöne 
nachhaltige Produkte, für uns ist das auch 
Werbung.“ Auf Nachahmer hoffen alle Be-
teiligten, denn jeder Nist-Turm trägt zum 
ökologischen Gleichgewicht bei.

Fertig ist der neue Nist-Turm in den Streuobstwiesen am Feldrand. Das feiert das Team vom 
Bau gemeinsam. � Foto:  js

Gute Laune am strahlenden Morgen: Am ziem-
lich höchsten Punkt des Holzturms bringen 
Schreinerei-Leiterin Yvonne Sarasty Rodriguez 
und Florian Steden noch schnell den letzten 
Nistkasten an. Werkstätten-Leiter Andreas 
Knoche sichert am Boden die Leiter.� Foto: js

Bücherflohmarkt in der  
Heilig-Geist-Gemeinde
Oberursel (ow). Am Samstag, 22. November, 
findet in der Evangelischen Heilig-Geist-Kir-
chengemeinde, Dornbachstraße 45, von 10 
bis 13 Uhr der nächste Bücherflohmarkt mit 
Frühstücksangebot statt. Es werden wieder 
viele verschiedene Bücher vom Krimi über 
Sachbücher bis zu historischen  oder moder-

nen Romanen angeboten. Auch Bildbände 
finden Interessierte hier. Natürlich gibt es 
Kinderbücher, Spiele und Puzzles. Dazu wer-
den gegen eine kleine Spende leckere Bröt-
chen, Kaffee, Tee oder kalte Getränke ange-
boten. Das Büchereiteam lädt alle herzlich 
dazu ein.
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.

SUDOKU
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

15. bis 21. November 2025

Lassen Sie sich nicht beirren, 
auch wenn man Ihnen wegen Ih-
rer Ordnungsliebe Kleingeistig-
keit unterstellt: Das ist allemal 
besser als das Chaos, in dem an-
dere sich bewegen.

Eine kleine Meinungsverschie-
denheit wird am Ende nicht so 
schlimm sein, wie es Ihnen im 
ersten Moment scheint: Quälen 
Sie sich nicht mit Selbstvorwür-
fen – die bringen nichts!

Wer jetzt Zukunftspläne schmie-
det, liegt damit genau richtig! 
Ganz besonders für kontakt-
freudige, aufgeschlossene Sing-
les brechen rosige Zeiten in der 
Liebe an.

Als ein gern gesehener Gast wer-
den Sie nun bei einigen einfluss-
reichen Leuten Punkte sammeln 
können. Bei Partnerproblemen 
sollten Sie sich kompromissbe-
reit zeigen.

Gespräche mit beruflich wich-
tigen Personen lohnen sich jetzt 
und Ihre Position stärkt sich. 
Andererseits könnte der Liebes-
alltag erhebliches Kopfzerbre-
chen bereiten.

In dieser Woche ist Ihr Blick 
fürs Wesentliche besonders stark 
ausgeprägt. Das erleichtert die 
anstehende Entscheidungsfin-
dung in einigen kniffligen Fra-
gen enorm.

Ein Hoch am Sternenhimmel! 
Sie sind energisch, willensstark 
und setzen Ihre Vorstellungen 
durch. Aber eine gewisse Recht-
haberei könnte Spannungen ein-
bringen.

Noch ist die Zeit nicht reif, um 
ein bestimmtes Projekt zu be-
ginnen. Aber Sie können schon 
jetzt Informationen sammeln, 
die Ihnen später von Nutzen sein 
werden.

Im Zweifelsfalle lieber an die ei-
gene Nase fassen, bevor man sich 
in die Angelegenheiten anderer 
einmischt! Das erspart Ihnen mit 
Sicherheit eine Menge Ärger und 
Frust.

Sie wollen Verantwortung über-
nehmen und drängen nach vorn. 
Überrennen Sie dabei aber nie-
manden: Das könnte unange-
nehme bis fatale Folgen für das 
weitere Projekt haben.

Lassen Sie sich nicht in eine 
Affäre verwickeln. So verlo-
ckend das Angebot auch ist – der 
Mensch, der Sie verführen möch-
te, verfolgt seine eigenen Pläne 
und meint nicht das, was er sagt. 

Zerbrechen Sie sich nicht den 
Kopf, wenn Ihnen ein Kollege 
Vorwürfe macht. Das ist relativ 
schnell wieder vergessen, zumal 
Sie belegen können, dass Sie kei-
nen Fehler gemacht haben.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Mobile Fußpflege
Annett Grohmann

Termine unter:
0152-55 61 26 94 

Med. Fußpflege
in Oberursel & Umgebung

w
w

w
.abacus-nachhilfe.de

Note1,8

bundesw.Elternbefragung

INFRATEST
Okt. 2012

06081-442 724    06171-206 2234

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe zu Hause
– durch erfahrene Nachhilfelehrer
– alle Fächer, alle Klassen, alle Jahrgangsstufen

Samstag

8  5

Sonntag

8  5

Freitag

10  5

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

DAS WETTER AM WOCHENENDE

www.haus-t-raum.de

Verkauf 
Vermietung 

Finanzierung

Altkönigstraße 7 · 61462 Königstein 

Telefon 06174 - 911754-0

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

Buntes Lichtermeer in Bommersheim
Oberursel (ow). Wenn am Samstag, 15. 
November, die Dämmerung über den Platz 
vor der Kreuzkirche (Goldackerweg 17) 
geht, erstrahlt dort wieder ein besonderes 
Lichtermeer: Unter dem Motto „Eine Mil-
lion Sterne“ laden die Pfarrei Sankt Ursu-
la, das Sozialraumbüro des Caritasver-
bands Hochtaunus und die Evangelische 
Kreuzkirchengemeinde Bommersheim von 
17 bis 19 Uhr zu einem stimmungsvollen 
Abend voller Musik, Begegnung und Wär-
me ein.
Viele Kinder aus den lokalen Kitas und an 
der Grundschule haben in den vergange-
nen Tagen bunte Windlichter gestaltet, aus 
denen an diesem Abend leuchtende Licht-
kunstwerke entstehen. Wie schon in den 
vergangenen Jahren gibt es zudem warme 
Getränke, nämlich Apfelsaft und selbst ge-
kochten Glühwein. Begleitet wird das 
Lichtermeer außerdem durch die Livemu-
sik lokaler Künstlerinnen und Künstler. 
Die Bühne bespielen diesmal der Shanty-
Chor Oberursel, Allround-Talent Michael 
Peglow und das Ensemble „Nette Duette“ 
um Daniela Weber und Peter Steffan. Die 
beiden Letzteren verzaubern Zuschauer 

von klein bis groß mit ihren pfiffig in Sze-
ne gesetzten Operetten, Gospels und 
Blues-Rock-Stücken.
„Gerade im November, wenn es nass ist und 
früh dunkel wird, tut Gemeinschaft gut – sie 
ist wie ein Licht in der Nacht. Und mehr 
noch: Unser Zusammensein kann das Leben 
anderer Menschen hell machen“, sagt Pfar-
rer Ingo Schütz von der Kreuzkirche und 
weist damit hin auf die Spendenmöglich-
keiten: „Alles ist gratis, aber wer mag, kann 
ein soziales Projekt unterstützen.“ 
Dieses Jahr geht es dabei um eine Initiative 
in Mexiko, die Jugendliche und junge Er-
wachsene dabei unterstützt, sich aktiv ge-
gen Gewalt zu engagieren.
Moderiert wird die Veranstaltung von Chris-
toph Reusch (Pfarrei Sankt Ursula), Brigitte 
Alderton (Sozialraumbüro des Caritasver-
bands Hochtaunus) und Ingo Schütz 
(Kreuzkirche Bommersheim). Die drei be-
tonen: „Die Aktion ‚Eine Million Sterne‘ ist 
eine Einladung an Menschen jeden Alters, 
sich im trüben November von Licht, Musik 
und Gemeinschaft berühren zu lassen – es 
sich gut gehen zu lassen und dabei noch 
Gutes zu tun.“

„pianoPforte“ –  
Klavierkonzert der Musikschule
Oberursel (ow). Der Fachbereich Tasten der 
Musikschule Oberursel lädt zum großen Kla-
vierkonzert in die Stadthalle ein, und zwar am 
Samstag, 15. November, um 18 Uhr unter 
dem Titel „pianoPforte“. 
Schülerinnen und Schüler des Fachbereichs 
Tasten werden die enorme Vielfältigkeit der 
Klaviermusik auf die Bühne bringen. Stilis-
tisch sehr verschiedene Klavierstücke der in-
ternationalen Literatur werden zu hören sein: 
solo, im Duett und im Quartett an zwei Kla-
vieren.
Der Titel „pianoPforte“ spielt mit dem Wort 
„Pianoforte“, einer Bezeichnung für das Vor-
läuferinstrument des modernen Klaviers mit 
lautem und leisem Ton, und den musikali-
schen Lautstärke-Bezeichnungen piano und 
forte. So durchschreiten die Schülerinnen und 
Schüler durchaus die eine oder andere „Pfor-
te“, und das Eingangstor zum großen Jahres-
konzert ist weit geöffnet. Aber „pianoPforte“ 

spielt auch auf die den Konzertabend einrah-
menden Stücke aus Modest Mussorgskys 
„Bilder einer Ausstellung“ an: von der „Pro-
menade“ bis zum „Großen Tor von Kiew“ – 
alles für Quartett arrangiert von Fachbereichs-
leiter Robert Hurst, der den großen Klavier-
abend gemeinsam mit den Klavier-Lehrerin-
nen und Lehrern der Musikschule organisiert. 
Auf dem Programm stehen Werke von Bach 
bis Beethoven sowie viele Werke von Kompo-
nisten des 19. und 20. Jahrhunderts, zum Bei-
spiel Melanie Bonis, Claude Debussy, Mau-
rice Ravel, Sergei Rachmaninov und Franz 
Liszt. Aber auch Zeitgenössisches ist dabei, 
wie „Solas“ von Jamie Duffy, Filmmusik oder 
auch der auf Mozart bezogene „Alla Turca 
Jazz“ von Fazil Say.
Vor dem Konzert und in der Pause gibt es eine 
Bewirtung. Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen. Mehr Infos gibt es im Internet 
unter www.musikschule-oberursel.de.

Farbwerke Oberursel boomen
Oberursel (ow). Unter dem Titel „Die alten 
Boomer zeigen Farbe“ tauchen die Künstle-
rinnen und Künstler der Farbwerke ein in ihre 
„Boomer-Jahre“, werfen einen Blick zurück 
in die 50er, 60er und 70er Jahre, setzen sich 
auseinander mit ihren Erlebnissen und Gefüh-
len, dem Zeitgeist jener Jahre, dem gesell-
schaftlichen und kulturellen Mainstream je-
ner Tage. 
Wie die fünf Künstlerinnen und Künstler an 
„ihr Boomen“ herangegangen sind, das lässt 
sich ab Mittwoch, 19. November, in der Aus-
stellung in der Stadtbücherei Oberursel, Epp-
steiner Straße 16-18, beäugen. 
Alle Neugierigen sind herzlich eingeladen zur 
Vernissage am selben Tag um 18 Uhr. In lo-
ckerer Atmosphäre, bei einem Glas Wein, 
musikalisch umrahmt mit Liedern zum The-
ma, können die Anwesenden an den Boomer-

Zeiten Anteil nehmen. Wie stets bei den Farb-
werken Oberursel kommt bei den Künstlerin-
nen und Künstlern, namentlich Arno Flecht-
ner-Löw, Inge Jourdan, Bernhard Keßeler, 
Dagmar Lichtblau und Peter Zielatkiewicz, 
eine breite Palette an künstlerischen Techni-
ken zum Einsatz: dieses Mal zum Beispiel 
Acryl-, Aquarell-, Tusche- und Ölkreidearbei-
ten oder Cyanotypien und grafische Arbeiten. 
Gezeigt werden meist neue Arbeiten, die im 
laufenden Jahr entstanden sind, aber auch äl-
tere Werke, die zum Thema passen.
Die Ausstellung ist bis zum Samstag, 6. De-
zember, zu den üblichen Öffnungszeiten der 
Stadtbücherei zu besichtigen. Interessenten, 
die die Vernissage verpassen sollten, können 
mit den Künstlerinnen und Künstlern gerne 
telefonisch individuelle Termine zur Besichti-
gung vereinbaren.
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Scheurenbrand &Seiler
seit 1947

LOUISENSTRASSE 48 - 61348 BAD HOMBURG
MO – FR 10 BIS 18 UHR • SA 10 BIS 16 UHR

06172 856 99 57

WWW.SCHEURENBRAND-SEILER.DE

GOLDANKAUF NUR BEIM PROFI
Achtung vor unseriösen Angeboten!

Immer häufiger versuchen sogenannte 
Händler mit zweifelhaften Methoden 

auch Gold anzukaufen. 
LASSEN SIE SICH NICHT TÄUSCHEN !

Tag der offenen Tür
Samstag, 22.11.2025

Neben einem „Blick hinter die Kulissen“ der Genossenschaft  
erwartet Sie eine entspannte Atmosphäre mit Snacks und Getränken. 
Kurzweilige Vorträge rund um das Thema Wohnen runden das  
Programm ab. Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch!

Programm
• 11:00 Uhr: Eröffnung & Infostand „Rund um die  

Mitgliedschaft und Wohnen bei der HTB“  
Rundgänge & Glücksrad-Aktion 

• 12:15 Uhr: Vortrag 1 – Polizeiliche Beratungsstelle 
Wiesbaden „Prävention Einbruch/Diebstahl“

• 13:45 Uhr: Vortrag 2 – LEA LandesEnergieAgentur  
Hessen GmbH „Energieberatung/Einsparung“

• 16:00 Uhr: Abschlussrunde 

Von 11.00 bis 16.00 Uhr können Interessierte die 

Geschäftsstelle im Hessenring 92a in Bad Homburg 

besichtigen und mit unseren Mitarbeitenden ins 

Gespräch kommen. 

ULO will mit Bürgern ins 
Gespräch kommen
Oberursel (ow). Die Wählervereinigung Un-
abhängige Liste Oberursel (ULO) veranstaltet 
am Samstag, 15. November, von 10 bis 12 
Uhr einen Infostand in der Kumeliusstraße. 
Die Mandatsträgerinnen und Mandatsträger 
der ULO stehen dort für Gespräche mit inter-
essierten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfü-
gung und informieren über aktuelle kommu-
nalpolitische Themen.
Derzeit beschäftigt sich die ULO intensiv mit 
den Beratungen zum städtischen Haushalt 
2025/2026. Dabei hat sie eigene Anträge ent-
wickelt, um drohende Ausgabenkürzungen 
beim ÖPNV und Busverkehr zu verhindern 
und den geplanten Durchstich der Nassauer 
Straße zu stoppen. „Die Koalition aus CDU, 
SPD und OBG - Freie Wähler will dieses Pro-
jekt mit aller Macht durchsetzen – obwohl die 
Bürgerinnen und Bürger bereits stark durch 
Steuern und Abgaben belastet sind“, erklärt 
die ULO.
Mit dem Infostand möchte die ULO mit den 
Menschen in den direkten Austausch treten 
und Anregungen aus der Bürgerschaft auf-

nehmen. „Uns ist es wichtig, zuzuhören und 
die Sorgen der Oberurselerinnen und Oberur-
seler ernst zu nehmen – insbesondere dort, wo 
Fehlentscheidungen der Stadtpolitik drohen, 
das Leben in unserer Stadt dauerhaft zu belas-
ten“, so Michael Planer, Fraktionsvorsitzen-
der ULO.
Die Unabhängige Liste Oberursel ist eine lo-
kale Wählervereinigung und setzt sich für so-
zialliberale und ökologische Politik ein. 
Preiswerter Wohnraum ist ein zentrales The-
ma der heutigen Zeit, welches die ULO in 
Oberursel voranbringen möchte. Außerdem 
setzt sich die ULO für eine autoarme Innen-
stadt zur Erhöhung der Aufenthaltsqualität 
und der Reduzierung des Parkplatzsuchver-
kehrs durch eine bessere Auslastung der Park-
häuser mit einem intelligenten Parkleitsystem 
ein.
Weiterführende Informationen und Fragen an 
die ULO beantwortet Fraktionsvorsitzender 
Michael Planer unter Telefon 0160-97207906 
oder per E-Mail Michael.Planer@ul-oberur-
sel.de.

Keramikkurs an der VHS
Oberursel (ow). Alle, die Freude am Kreati-
ven, Handwerklichen und Experimentellen 
haben, lädt die vhs Hochtaunus zum Einstei-
gen in ihren Keramikkurs ein, der immer mitt-
wochs von 17.30 bis 19.30 Uhr in den Räum-
lichkeiten der vhs Bad Homburg stattfindet. 
Anfänger sind ebenso willkommen wie Fort-
geschrittene. 
Plattentechnik, Wulstechnik, Pressformtech-
nik und natürlich alles in Kombination – die 
Umsetzung vielfältiger Aufbautechniken wird 
Schritt für Schritt erklärt ebenso wie die un-
zähligen Dekortechniken wie Applikationen, 
Performationen, Reliefdekor, Einkerbeln und 
Stempeln. Gearbeitet wird mit den vier 
Hauptarten des Glasierens: Tauchen, Begie-
ßen, Pinseln und Spritzen. Beim individuellen 
Gestalten der Werkstücke sind keine Grenzen 

gesetzt. Kursleiterin Ganna Netyukhaylo legt 
großen Wert auf ausreichenden künstlerisch-
kreativen Freiraum für die Umsetzung eige-
ner Ideen und Wünsche und unterstützt den 
Arbeitsprozess ihrer Teilnehmer dazu ganz 
individuell.
Ein Einstieg in den Kurs ist jederzeit möglich. 
Die Kursgebühr wird hierzu termingerecht 
angepasst. Inbegriffen sind die Kosten für 
Roh- und Glasurbrand für alle Keramiken, die 
im Kurs hergestellt und im gleichen Semester 
noch gebrannt werden.
Weitere Informationen und Anmeldemöglich-
keiten gibt es beim Service-Team der vhs 
Hochtaunus unter Telefon 06171-5848-0 sowie 
persönlich in der Geschäftsstelle, Füllerstraße 
1 in Oberursel. Im Internet kann sich unter 
www.vhs-hochtaunus.de registriert werden.
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Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

Verdi-Wagner-Operngala mit international
bekannten Gesangssolisten, Chor & Orchester
Alte Oper Frankfurt
16.11.2025, 18.00 Uhr 35,00 – 79,00 €

Monteverdi: MARIENVESPER
Dreikönigskirche
27.11.2025 12,10 € – 40,30 €

WINTERLICHTER
Palmengarten Frankfurt
29.11.2025 – 11.01.2026 11,00 €

ADAC Weihnachtskonzert
Alte Oper Frankfurt
30.11.2025, 17.00 Uhr 25,00 – 62,00 €

Monteverdi: MARIENVESPER
Frankfurter Dom
12.+13.12.2025, 20.00 Uhr 12,10 – 40,30 €

Great Christmas Circus mit neuer Show!
Am Ratsweg Frankfurt
13.12.2025 – 11.01.2026 ab 20,00 €

Weihnachts-Chorkonzert
Bach Weihnachtsoratorium 1,4-6
Alte Oper Frankfurt
14.12.2025, 19.00 Uhr 23,00 – 47,00 €

PRETTY WOMAN – Das Musical
Alte Oper Frankfurt
17.12.2025 – 10.01.2026 ab 37,40 €

DIE PRINZEN
Alle Hits - mit großem Orchester
Alte Oper Frankfurt
13.01.2026, 19.30 Uhr 74,90 – 129,90 €

THE HARLEM GOSPEL SINGERS
Alte Oper Frankfurt
14.01.2026, 19.30 Uhr 47,50 – 97,50 €

Wiener Johann Strauß Konzert-Gala
Alte Oper Frankfurt
18.01.2026, 19.00 Uhr  74,00 – 104,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

NiteLounge
Alte Wache Oberstedten
20.11.2025, 20.00 Uhr 19,70 €

„Ich glaube Du spukst“ – Kindermusical
Alte Wache Oberstedten
21. – 23.11.2025 13,10 €

21. ESCHBORNER 
PUPPENTHEATERFESTIVAL
Vorstellungen für Klein und Groß
ab 27.11.2025 ab 5,00 €

Klavierabend mit Thomas Duis
Stadthalle Kelkheim
29.11.2025, 19.00 Uhr 24,00 €

Gute alte Weihnachtszeit
Christuskirche Oberursel
30.11.2025, 16.00 Uhr 30,00 – 35,00 €

Bridges Kammerochester – 
Weihnachten international
Casals Forum Kronberg
05.12.2025, 19.45 Uhr 30,00 – 60,00 €

„Achtsam morden“ – Stadttheater Oberursel
Stadthalle Oberursel
09.12.2025, 20.00 Uhr 16,00 – 25,00 €

Neujahrskonzert – „Hofburg meets Hollywood“
Stadthalle Oberursel
04.01.2026, 11.00 Uhr  37,00 – 46,00 €

„Wer hat Angst vor Virginia Woolf“
Stadthalle Oberursel – Stadttheater
14.01.2026, 20.00 Uhr 16,00 – 25,00 €

Bridges Kammerochester – 
Von der Seidenstraße über...
Casals Forum Kronberg
13.03.2026, 19.45 Uhr 30,00 – 60,00 €

„Rent a Friend“
Stadthalle Oberursel – Stadttheater
24.03.2026, 20.00 Uhr 16,00 – 25,00 €

Ricardo Gallén & Orchester 
Spanische Nacht der Gitarre 
CasalsForum Kronberg
31.05.2026, 19.00 Uhr    49,40 – 72,50 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

Im Äppelwoi-Theater im Kurtheater:
„Ramba Zamba“ und „Alko-Pop und Klingeltöne“
Freitags und Samstags  ab 22,50 €

„Die Therapie“ nach Sebastian Fitzek
Kurtheater Bad Homburg
15.,16.+18.11.2025 19,70 – 23,00 €

Josi Wismar
liest aus J. Wismar „Fractured Fates“
Kinopolis Bad Homburg
17.11.2025, 18.30 Uhr      19,65 €

„LEGENDARY ROCK VOICES“  
– Symphonic Edition!
Symphonic Orchestra / Rock Voices / Live Band
Kurtheater Bad Homburg
21. + 22.11.2025, 19.30 Uhr  48,20 – 88,20 €

ALICE. Circus-Show für die ganze Familie
Kurtheater Bad Homburg
26.11.2025, 19.00 Uhr 38,20 – 78,20 €

Bobby Rausch – Jazz, Hip-Hop & mehr
Speicher im Kulturbahnhof
29.11.2025, 20.00 Uhr 25,00 – 28,00 €

„Let it Snow!“ – The Christmas Show
Kurtheater Bad Homburg
04.12.2025, 20.00 Uhr 44,90 – 49,90 €

When Angels sing! 
Die schönsten Weihnachtsmärchen
Erlöserkirche  Bad Homburg
06.12.2025, 17.00 Uhr 41,40 – 59,40 €

Lars' Christmas –  
Das Weihnachtsprogramm von Lars Redlich
Kurtheater Bad Homburg
21.12.2025, 19.00 Uhr 34,00 – 39,00 €

Meta Hüper – KNEF reloaded! Eine Hommage
Kurtheater Bad Homburg
31.12.2025, 19.00 Uhr 40,00 – 55,00 €

Ray Wilson & Band – Genesis Classics
Kurtheater Bad Homburg
28.02.2026 54,40 – 59,90 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der 

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

17.01.2026, 20.00 Uhr in der Stadthalle Oberursel
Tickets ab 39,90 € gibt es an allen bekannten VVK-Stellen
und online unter www.eventim.de und www.reservix.de

Lichtspiele 
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13. 11. – 19. 11. 2025

Dann passiert das Leben
Do., Fr., Mo., Di. + Mi. 20.15 Uhr 

Sa. + So. 17.30 + 20.15 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Amrum
Do., Fr., Mo. + Di. 18.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Momo

Sa. + So. 15.30 UhrCeramide? (2)

Je älter der Mensch wird, umso 
weniger eigene Ceramide wer-
den gebildet. Die alternde Haut 
neigt dazu, immer trockener zu 
werden. Diesen Effekt kennt man 
auch bei überlagerten Äpfeln 
sehen. Sie verlieren die Feuch-
tigkeit und werden schrumpelig. 
Diese Entwicklung hat zur Folge, 
dass die natürliche Hautbarriere 
löchriger und damit anfälliger für 
Umwelteinflüsse und Stressoren 
wird. Langsamere Heilprozesse 
sind die Konsequenz von trockner 
und rissigerer Haut. Bei offenen 
Beinen und Elastizitätsproblemen 
sollte man die Haut großflächig 
und eventuell mit Schaumsprays 
vorsichtig eincremen. Körperei-
gene Ceramide kann man leider 
nicht in Kosmetika verarbeiten. 
Aber man verwendet in den Pfle-
gemitteln Ceramide-Vorstufen/
Bausteine oder hautidentische 
Ceramide-Moleküle. Interessan-
terweise schafft ein ausgegliche-
neres Mikrobiom auf der Haut 
die eigene Ceramide-Produktion 
anzuregen. Deshalb gibt es mitt-
lerweile Pflegecremes (z.B. La 
Roche Posay Lipikar Omnibiotik 
AP+), die aktive (lebende) Bakte-
rienstämme enthalten.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Hilfe für Orang-Utans

Helfen Sie den vom 
Aussterben bedrohten 

Orang-Utans mit 
einer Spende.

Orang-Utans in Not e.V.

orang-utans-in-not.org

61
03

Kranken Kindern  
helfen.
Bitte helfen Sie kranken Kindern  
mit Ihrer Spende für das  
neue Kinderzentrum Bethel.

 Online spenden unter:
www.kinder-bethel.de

Vorlese-Vormittag in  
der Stadtbücherei Oberursel
Oberursel (ow). Anlässlich des Bundeswei- 
ten Vorlesetages lädt der Lions Club Oberur- 
sel gemeinsam mit der Stadtbücherei am Frei 
tag, 21. November, von 10 bis 13 Uhr zu  
einem besonderen Vorlese-Vormittag für 
Grundschulkinder ein. Oberurseler Persön-
lichkeiten lesen in halb- stündigen Zeitfens-
tern aus ihren Lieblings- kinderbüchern vor – 
mit dabei sind unter an- derem Bürgermeiste-
rin Antje Runge und das beliebte Maskottchen 
Leo. Das Angebot richtet sich vorrangig an 
die zweiten und dritten Klassen der Oberurse-

ler Grundschulen, die sich vorab anmelden 
konnten. Neben dem Vorlesen entdecken die 
Kinder die Kinderbücherei im ersten Stock, 
schmökern in Büchern und können sich bei 
Bedarf einen eigenen Büchereiausweis aus-
stellen lassen. Der Bücherlöwen-Cup, eine 
mit dem Deut- schen Lesepreis ausgezeichne-
te Initiative des Lions Club Oberursel, ver-
folgt das Ziel, Lese- freude und Lesekompe-
tenz nachhaltig zu för- dern. Der Vorlese-Vor-
mittag bietet hierfür eine ideale Gelegenheit 
– lebendig, lokal und gemeinschaftlich.#
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Leserbrief
Durchstich Nassauer Straße

Zum Thema „Durchstrich Nassauer Straße“, erschienen am 23.10.2025,  erreichte die 
Redaktion nachfolgender Leserbrief. Leserbriefe geben ausschließlich die Meinung ihrer 
Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. Wenn auch Sie einen Leser-
brief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ihrer vollständigen Adresse 
und einer Rückruf-Telefonnummer an redaktion-ow@hochtaunus.de.

Das Hauptproblem der Anbindung der Wein-
gärtenumgehung an die Nassauer Strasse liegt 
darin, dass es auf dem Teilstück ingesamt acht 
Verkehrshindernisse gibt. Diese verhindern 
einen durchgängigen Verkehrsfluss und füh-
ren zu Rückstaus bis über die Bärenkreuzung 
und in die Feldbergstrasse, nicht zuletzt we-
gen zugefahrener Kreuzungen! Von der Wein-
gärtenumgehung bis zur Adenauerallee ist 
wegen des hohen Verkehrsaufkommens eine 
acht Meter hohe Schallschutzwand geplant. 
Diese hat dramatische Auswirkungen auf das 
Ambiente und das Kleinklima im Aumühlen-
viertel! Ohne Schallschutz wird sich der Alle-
epark zu einem Schallpark wandeln! Mit der 
höheren Verkehrsaufkommen steigen auch 
die Lärm-, Abgas- und Schadstoffbelastungen 
dramatisch. Wenn vor der Inbetriebnahme der 
Regionaltangente West (RTW) und Schlies-
sung des Bahnübergangs im Jahre 2029 keine 
leistungsfähige Durchgangstrasse zur Verfü-
gung steht, muss sich der Schwerverkehr in 
Ermangelung einer Ausweichroute über die 
Bärenkreuzung und Oberhöchstadter Strasse 
quälen. Ein Ausweichen auf die überlastete 
Homburger Landstrasse ist nicht möglich.
Eine Trasse in Tieflage unterhalb des Aumüh-
lenviertels bis zur Adenauerallee und von dort 
in einem 150 Meter langen Trog unter dem U-
Bahn-Bahnsteig bis hinter die Feldbergstrasse 
würde die Hindernisse beseitigen. Mit Unter-
querung der U-Bahn-Trasse und Verschwenken 
der Trasse an die S-Bahn bis zur Brücke An den 
Drei Hasen würde der Verkehr flüssiger. Die 
Trennung Durchgangs- sowie Ziel- und Quell-
verkehr ist ein Beitrag für mehr Sicherheit von 
Fussgängern sowie Schülern. Das Abrücken 
der Trasse von der Wohnbebauung verbunden 
mit dem Abbau des Stop-and-go-Verkehrs wäre 
zugleich ein signifikanter Beitrag zur Lärm-, 
Abgas- und Schadstoffreduzierung. 
Der Vorschlag orientiert sich an den Bebau-
ungsplänen 164 sowie 257 - 1997 und 2019 
von der StvV einstimmig genehmigt - und 
dem im Rahmen des Runden Tisches 2013 
vorgestellten Bürgerplan! Im Lärmaktions-
plan Hessen (3. Runde - 2019) des RP Darm-
stadt wird die Stadtverwaltung mit den Wor-
ten zitiert, dass die Nassauer Strasse von der 

nördlichen Bebauung abrückt und mit Grün-
flächen aufgewertet werden soll.
Die von der Politik präferierte 25 Millionen 
Euro teure Billiglösung auf dem rund 1000 
Meter langen Teilstück, das zu einer „inner-
städtischen Umgehungsstrasse“ aufgewertet 
werden soll, war und ist die Verbindungstras-
se aus dem Vorder- und Hintertaunus von und 
in Richtung Frankfurt, Eschborn und Höchst, 
die dem inzwischen hohen Verkehrsaufkom-
men nicht mehr gerecht werden kann. Ver-
wunderlich ist, dass der Anteil des Durch-
gangsverkehrs auf dem Teilstück mit Anbin-
dung auf nur noch 10 % fallen soll?
Die Politik und die Einwohner sollten beden-
ken, dass eine Fehlplanung auf dem mehr als 
engen Areal auf Jahrzehnte nicht korrigierbar 
ist! Davon ausgehend sollte der Magistrat den 
Nutzen der Billiglösung mit Blick auf Ver-
kehrssicherheit für Schüler und Fussgänger, 
Steigerung der Aufenthalts- und Wohnquali-
tät, der Lärm-, Schadstoff- und Abgasreduzie-
rung sowie auf die Abnahme eines höheren 
Verkehraufkommens darstellen und die Nach-
teile mit der Lösung offen und klar beschrei-
ben? Der hier angerissene Planungsansatz 
dürfte den Vorstellungen aller Verkehrsteil-
nehmer entsprechen und die Wohn- und Auf-
enthaltsqualität in der südlichen Vorstadt sig-
nifikant verbessern!
� Heinz Renner

Karnevalsverein Club 
Geselligkeit Humor Weißkirchen 
Oberursel (ow). Der Karnevalsverein Club 
Geselligkeit Humor Weißkirchen 1952 startet 
am Samstag, 15. November, im Gasthaus 
„Zum Rühl“ in die neue Kampagne. Einlass 
ist um 19.11 Uhr, Beginn um 20.11 Uhr. Das 
Programm bietet Elferratsvereidigung, Tänze, 
Vorträge und Ehrungen und die Aktiven fie-
bern dem Start schon entgegen.
Die Sitzungen des Karnevalsverein Club Ge-
selligkeit Humor Weißkirchen 1952 finden 
samstags, 17. Januar, und 24. Januar 2026, 
statt. Die Karten kosten je 19 Euro und kön-
nen ab Freitag, 14. November, bis Dienstag, 

2. Dezember, per E-Mail an kartenbestel-
lung@cghw.de unter Angabe der gewünsch-
ten Anzahl und des Termins bestellt werden. 
Die Abholung und Bezahlung der Karten ist 
am Samstag, 6. Dezember, im ehemaligen 
Rathaus Weißkirchen, Urselbachstr. 59, mög-
lich. Restkarten können ab Dienstag, 16. De-
zember, bei Taunus Security, Kurmainzer Str. 
32, oder an der Abendkasse erworben werden. 
Die Aktiven sind fleißig in der Vorbereitung 
und werden ein tolles Programm auf die Bei-
ne stellen. Der Veranstalter freut sich auf die 
jecken Besucher. 

Jugendratswahl – Jetzt mit- 
entscheiden: Deine Stimme zählt
Oberursel (ow). Von Montag, 17., bis Frei-
tag, 21. November, sind alle Oberurseler Ju-
gendlichen aufgerufen, ihren neuen Jugendrat 
zu wählen. Die Wahl findet täglich von 15 bis 
18.30 Uhr in der Portstraße Jugend & Kultur 
(Hohemarkstraße 18) statt. Zusätzlich haben 
einige Schülerinnen und Schüler die Mög-
lichkeit, direkt in ihren Schulen ihre Stimme 
abzugeben. Am Montag, 17. November, 1. bis 
2. Pause in der Integrierten Gesamtschule 
Stierstadt in der Aula, am Dienstag, 18. No-
vember, 1. bis 2. Pause: Gymnasium Oberur-
sel in der Rotunde, am Mittwoch, 19. Novem-
ber, 1. bis 2. Pause: Feldbergschule im Café 
Vielfalt. „Der Jugendrat ist die Stimme der 
jungen Menschen in Oberursel. Wir können 

hier direkt mitreden und mitgestalten – von 
Freizeitangeboten über Nachhaltigkeit bis zur 
Stadtentwicklung“, sagt Jonas Giebitz, Vorsit-
zender des ersten Jugendrats und Wahlleiter. 
„Ich möchte alle Jugendlichen ermutigen, 
ihre Stimme zu nutzen und so zu zeigen, dass 
ihnen die Zukunft ihrer Stadt wichtig ist.“
Wahlberechtigt sind alle Jugendlichen, die am 
Wahltag mindestens 12 Jahre und höchstens 
21 Jahre alt sind und seit mindestens drei Mo-
naten mit Hauptwohnsitz in Oberursel gemel-
det sind. Zur Wahl stehen zehn motivierte Ju-
gendliche. Die Kandidatinnen und Kandida-
ten sowie weitere Informationen sind im  
Internet unter www.oberursel.de/jugendrat-
wahlen/ abrufbar.

Einbruch in 
Mehrfamilienhaus
Oberursel (ow). Ein Einbrecher hatte es am 
Mittwochabend, 5. November, auf ein Mehr-
familienhaus abgesehen. Gegen 19.45 Uhr 
begab sich der Täter auf die Terrasse der 
Wohnung im Erdgeschoss in der Industrie-
straße. Dort hebelte er die Terrassentür auf, 
durchsuchte das Innere der Wohnung und ge-
langte im weiteren Verlauf in das Treppen-
haus des Mehrparteienhauses. Dort versuchte 
er, sich gewaltsam Zutritt zur Wohnung im 
Obergeschoss zu verschaffen. Dabei wurde er 
jedoch vom Wohnungsinhaber überrascht, 
woraufhin er die Flucht in unbekannte Rich-
tung ergriff. Im Nahbereich wurde eine wei-
tere verdächtige Person von einer Videoka-
mera aufgezeichnet, welche mit der Tat in 
Verbindung stehen könnte. Die Person wurde 
als männlich mit einem humpelnden Gang 
beschrieben. Sie trug dunkle Oberbekleidung 
und eine blaue Jeans. Die Kriminalpolizei hat 
die Ermittlungen aufgenommen und nimmt 
Hinweise unter der Telefonnummer 06171-
6240-0 entgegen.

Wohnungseinbruch
Oberursel (ow). Am Donnerstag, 30. Okto-
ber, brachen Unbekannte in eine Wohnung in 
der Alexander-Hess-Straße in Oberursel ein. 
Zwischen 13 und 15 Uhr verschafften sie sich 
Zutritt zu dem Mehrfamilienhaus. Anschlie-
ßend begaben sie sich zu einer Erdgeschoss-
wohnung und brachen die Eingangstür auf. In 
den Innenräumen durchwühlten sie sämtliche 
Schränke und Schubladen, um an Wertvolles 
zu gelangen. Mit Schmuck und Bargeld ge-
lang ihnen anschließend unerkannt die Flucht. 
Die Polizei bittet um Mithilfe - Auffälligkei-
ten für den genannten Zeitraum und Hinweise 
nimmt die Polizeistation Oberursel unter der 
Rufnummer 06171-6240-0 entgegen.

Ohne wenn und aber:
Jetzt unsere Hit-Strom-Tarife abschließen! 
• 6 Monate Erstvertragslaufzeit
• attraktive kWh-Preise
• inkl. Süwag-Bonus¹
suewag.de/hit

¹ Der einmalige „Süwag-Bonus“ wird nach 12 Monaten ununterbrochener Belieferung mit der dann folgenden 
Rechnung gutgeschrieben. Der Anspruch auf den „Süwag-Bonus“ entfällt, wenn der Kunde mit Zahlungen 
wiederholt in Verzug gerät.

Mamma Mia
Unsere Hit-Tarife
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PIETÄTEN✝

Sonntag, 16. November
10.30 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in 
der Kreuzkirche (Ott)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Pfarrer Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,
Do. 8.30 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-913160 oder 0171-2225235
E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de

www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 16. November 
9.30 Uhr Gottesdienst (Spangenberg)

Ev.  
Auferstehungskirche

Ebertstraße 11

Pfarrer Jan Spangenberg
Telefon: 06171-25917, 0173-9151897

Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b
Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,  

Do. 8.30 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 16. November 
10.30 Uhr Klassischer Gottesdienst mit 
Kirchcafé (Rehorn)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 16. November 
18 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 16. November 
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried) 

Kath. Kirche 
St. Bonifatius  

Steinbach
Untergasse 27

Samstag,  15. November  
18 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche  
St. Hedwig  

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 16. November 
9.30 Uhr Wortgottesfeier (Schwalbe)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 16. November 
11 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus) 

Kath. Kirche  
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 16. November 
11 Uhr Eucharistiefeier mit begleitender 
Kinderkirche (Reichert) 

Kath. Kirche  
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 16. November 
11 Uhr Eucharistiefeier – 20 Jahre Jambo! 
mit Liedern der Weltjugendtage (Unfried)

Kath. Kirche  
St. Sebastian  

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Sonntag, 16. November 
11 Uhr Wortgottesfeier (Ernst)

Kath. Kirche  
St. Ursula  

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 16. November 
11 Uhr Einladung zum Familiengottesdienst 
nach Frankfurt, Basaltstraße 23,
anschließend Essen (Mitbringbuffett)

Alt-Kath.  
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 16. November 
10.30 Uhr Gottesdienst (Ott))

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. 15 bis 17 Uhr, 
Frei. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de

ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 16. November 
10 Uhr Gottesdienst mit Kirchencafé (Giese)
11.15 Uhr Kindergottesdienst mit  
Krippenspielprobe (Hartmann und Team)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Pfarrer Klaus Hartmann
Pfarrerin Evelyn Giese

Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 
Bürozeiten: Mo., Di., Mi. u. Fr. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-72488
E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de

www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

Ev.-Lutherische  
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Pfarrer Matthias Tepper
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 16. November 
10 Uhr Hauptgottesdienst (Tepper)

Adventgemeinde
Schulstraße 38

Freikirche der 
Siebenten-Tags-Adventisten®

Raphael Burkhardt
Telefon: +49 151 50054550

www.adventisten-oberursel.de

Samstag, 16. November 
10 Uhr Gottesdienst 

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

Tobias Lenhard
Sprechzeiten: Do. 15 bis 17 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 16. November 
10 Uhr Gottesdienst (Janzen)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 16. November 
10.30 Uhr Englischer Gottesdienst

Sonntag, 16. November 
10.30 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in 
der Kreuzkirche (Ott) 

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Di. und Do. 10 bis 12 Uhr  
Telefon: 06171-910733

E-Mail:  
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 16. November 
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church  
Oberursel
Hedwigsaal 

Freiherr-vom-Stein-Straße 8a

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713

www.nlchurch.de

Sonntag, 16. November 
10 Uhr Gottesdienst „Gibt es noch ein 
bisschen Frieden?“ (Lüdtke)

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Pfarrer: Herbert Lüdtke
Pfarrerin: Evelyn Giese

Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr,  

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Marie Stockmannr
Telefon: 06171-2047000

www.hohemark.de

Sonntag, 16. November 
10 Uhr Gottesdienst

Pfarrei St. Ursula  
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 

Bürozeiten: Mo. bis Do. 9 bis 12 Uhr, 
und  15 bis 18 Uhr 

Frei. 9 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06
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✝ WIR GEDENKEN

           Und plötzlich ist alles anders …

Es tut weh, Dich zu verlieren,
doch sind wir glücklich, Dich gehabt zu haben.

Was uns bleibt, sind viele schöne Erinnerungen an Dich.

Uwe Halt
* 28. August 1964   † 27. Oktober 2025

In tiefer Trauer

Deine Mutsch

Moni, Günther und Hardy

Tina und Uwe

Kondolenzanschrift: Rosemarie Stickel, Hauptstraße 16, 61250 Usingen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Donnerstag, 
den 20.11.2025, um 11.00 Uhr von der Trauerhalle des Waldfriedhofes Oberursel aus statt.

Unsere liebe Schwester, Schwägerin und Tante

GERDA LÜTTKE
geb. Beisswenger

* 26. 4. 1940     † 23. 10. 2025

ist nach schwerer Krankheit friedlich eingeschlafen.
Wir vermissen sie sehr und begleiten sie auf ihrer letzten Reise in unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit

Jürgen und Susanne Beisswenger
Christa Maria Beisswenger

Charlot Beisswenger

Familien Renke Lüttke & Margot Förster
Gisa Lüttke

Kornelia Fleischer

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 20. November 2025,  
um 15 Uhr in der Aussegnungshalle des Hauptfriedhofs Oberursel, An der Waldlust,  

61440 Oberursel (Taunus), statt.

Kondolenzadresse: Susanne & Jürgen Beisswenger, Stockwiesen 11, 88090 Immenstaad

 

Eva Maria Diener 
geb. Kiehle 

 

* 31.05.1934              † 03.11.2025 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von Evi. 

 

Wir sind unendlich traurig. 
 

Simone, Norbert und Laura Hartert 
und alle Angehörige 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Mittwoch, den 19.11.2025, um 14.00 Uhr auf dem 
Alten Friedhof in Oberursel-Bommersheim statt. 

Begrenzt ist das Leben, 
doch unendlich die Erinnerung. 

In stiller Trauer nahmen wir Abschied 
von unserer lieben Nachbarin und Freundin

Anita Wolf
* 17. 06.1935     † 29.10. 2025

Wir werden sie sehr vermissen.

Michael, Silvija, Fabio und Anna Grätz
Angelo und Nevenka Oddo

DANKSAGUNG

Hildegard
Vauken

† 01.10.2025

DANKE

An alle, die sich in unserer Trauer mit uns 
verbunden fühlten und Ihre Anteilnahme 
auf vielfäl� ge Weise zum Ausdruck brachten.

Michael, Thomas, Susanne Vauken 
mit allen Angehörigen

„Singet dem Herrn“:  
Konzert in der Liebfrauenkirche
Oberursel (ow). Das VocalEnsemble Frank-
furt unter der Leitung von Monika Gößwein-
Wobbe war bereits mehrfach sehr gern zu 
Gast in der Liebfrauenkirche in Oberursel, 
sowohl um Gottesdienste musikalisch zu un-
termalen als auch, um Konzerte zu geben. 
Besonders in Erinnerung geblieben ist dabei 
die viel beachtete Aufführung von Händels 
„Alexanderfest“ im Jahr 2009. 
Das Metier des Vocal Ensembles Frankfurt ist 
aber vor allem die A-cappella-Chormusik. 
Nun wird es gemeinsam mit seinem Partner-
chor Collegium Musicum Vocale Darmstadt 
wieder ein großes Konzert geben. Unter dem 
Titel „Singet dem Herrn“ sind die Chöre am 
Samstag, 15. November, um 18 Uhr in der 

Liebfrauenkirche in Oberursel zu hören. Der 
Förderkreis Liebfrauen lädt zu einem großen 
musikalischen Bogen vom deutschsprachigen 
Frühbarock (16./17. Jahrhundert) und italie-
nisch-lateinischen Barock (18. Jahrhundert) 
bis in die heutige Zeit ein. Dabei werden Stü-
cke verschiedenster Ausprägung zum Gottes-
lob von H. Schütz, J. Pachelbel, A. Lotti, J. 
Rutter und E. Z. Levine erklingen.
Für die Zuhörer wird es ein Genuss sein, sich 
dem wunderbaren Klang der unbegleiteten A-
cappella-Musik hinzugeben. 
Insbesondere in großer, doppelchöriger Be-
setzung stellt sie ein fulminantes Hörerlebnis 
dar. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird  
gebeten.

„Gute Zeit Café“ 
in der Kreuzkirche
Oberursel (ow). Die Evangelische Kreuzkir-
che im Goldackerweg 17 in Bommersheim 
lädt alle ab 60 Jahre am Freitag, 7. November,  
um 15 Uhr zum „Gute Zeit Café“ ein. Ge-
plant ist, dass sich jeder bei Kaffee und Ku-
chen über „Erinnerung des Lebens“ Gedan-
ken macht. Mit einer kurzen Andacht wird 
Pfarrer Ingo Schütz in das Thema einfühlen 
– im Nachgang besteht noch die Möglichkeit, 
gemeinsam eine gute Zeit zu verbringen, in 
der man sich noch austauschen und ins Ge-
spräch kommen kann. Neletta van’t Hoofd, 
Pfarrer Ingo Schütz, und Martin Ott freuen 
sich auf zahlreiche Interessierte. 

Krippenspiel
Oberursel (ow). Die evangelische Versöh-
nungsgemeinde Stierstadt und Weißkirchen 
lädt alle Kinder für das erste Treffen für die 
diesjährigen Krippenspielproben am Sonn-
tag, den 9. November um 11.15 Uhr in die 
Kirche (Weißkirchener Straße 62) ein. An 
diesem Sonntag wird das diesjährige Stück 
vom Kindergottesdienstteam den Kindern 
vorgestellt. Bis Weihnachten findet dann der 
Kindergottesdienst mit den Spielproben je-
den Sonntag statt. Das Krippenspiel wird am 
Heiligen Abend im „Gottesdienst für Jung 
und Alt“ um 15.30 Uhr aufgeführt. Weitere 
Informationen bei Pfarrer Klaus Hartmann 
unter Telefon: 06171-709457.

Krippenspiel in 
Sankt Aureus und Justina
Oberursel (ow). Die Kirchengemeinde Sankt 
Aureus und Justina lädt alle interessierten 
Kinder zum ersten Treffen mit Rollenvertei-
lung und Kostümprobe ein. Wer sein schau-
spielerisches Talent in diesem Jahr unter Be-
weis stellen möchte, ist herzlich zum ersten 
Termin am Freitag, 7. November, um 15.15 
Uhr, ins Gemeindezentrum Sankt Aureus und 
Justina, Im Himmrich 3, eingeladen. Das 
Krippenspiel an Heiligabend wird während 
der Krippenfeier in der Kirche Sankt Aureus 
und Justina in Bommersheim aufgeführt. Be-
ginn ist um 15.30 Uhr.

Oberursel Card : Neue 
Partnerunternehmen
Oberursel (ow). Zwei neue Partnerunterneh-
men werden im Oberursel-Card-Netzwerk 
begrüßt. Damit erweitern sich die Möglich-
keiten für alle Karteninhaber um weitere ku-
linarische Erlebnisse, die mit der Oberursel 
Card genutzt werden können. Neu dabei ist 
das Café Fräulein Menke, das mit viel Liebe 
hausgemachte Spezialitäten anbietet und zu-
dem Bio-zertifiziert ist – ein Genuss mit gu-
tem Gewissen. Ebenfalls neu im Partnerkreis 
ist Dein Foodwerk, das mit Premium Street-
food begeistert – frisch, kreativ und mit einer 
vielfältigen Auswahl auch an vegetarischen 
und veganen Angeboten. 

„The Chocolate War“ 
– Film und Diskussion 
Oberursel (ow). Im Rahmen der Filmtour 
2025 von INKOTA lädt der Eine-Welt-Verein 
Oberursel herzlich zur Vorführung des Doku-
mentarfilms „The Chocolate War“ ein. Die 
Veranstaltung findet statt am Donnerstag, 20. 
November, um 19 Uhr in der Liebfrauenkir-
che Oberursel, Herzbergstraße 34.
Der Film beleuchtet die dunkle Seite der 
Schokolade: In Deutschland werden jährlich 
über 9 Kilogramm Schokolade pro Kopf kon-
sumiert. Allerdings ist die Realität hinter dem 
Kakaoanbau erschütternd. In Côte d’Ivoire 
und Ghana arbeiten rund 1,5 Millionen Kin-
der unter ausbeuterischen Bedingungen auf 
Kakaoplantagen – trotz jahrzehntelanger Ver-
sprechen großer Schokoladenkonzerne, diese 
Praxis zu beenden.
Der Film begleitet den US-amerikanischen 
Menschenrechtsanwalt Terry Collingsworth 
wie er Beweismaterial sammelt, um Nestlé 

wegen Beihilfe zur ausbeuterischen Kinderar-
beit und -sklaverei auf ivorischen Kakaoplan-
tagen vor dem Supreme Court in den USA zu 
verklagen. 
Die Zuschauer und Zuschauerinnen sehen, 
wie komplex und tiefgreifend das Problem 
der Kinderarbeit im Kakaoanbau ist.
Im Anschluss an die Filmvorführung findet 
ein Gespräch mit Annika Waymann, Fachpro-
motorin für Faire Beschaffung beim Entwick-
lungspolitischen Netzwerk Hessen, statt. Sie 
gibt Einblicke in die strukturellen Herausfor-
derungen und zeigt auf, warum wirksame ge-
setzliche Regelungen wichtig sind und wel-
che Alternativen der Faire Handel bietet. Die 
Veranstaltung ist öffentlich und der Eintritt 
frei. Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den, sich mit einem Thema auseinanderzuset-
zen, das uns alle betrifft – denn Schokolade 
soll süß schmecken, nicht bitter sein.
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ANK ÄUFE

HIFI-Geräte (hochwertig) der 
70/80er wie Plattenspieler, Verstär-
ker + Boxen sowie Rock/Soul-LP‘s 
gesucht.  Tel. 0177/8045473

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tisch- 
decken. Kostenlose Beratung u.  
Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8.00 
– 20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Kaufe alte Teakmöbel 50-70s (Sofa, 
Sessel, Tisch, Regal etc.) gern auch 
mit patina; sowie Schallplatten (rock 
+ pop + Jazz)  Tel. 0176/45770885

Frau Reichelt kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Aus alten Sachen Bares machen. 
Alles aus Zinn, Silber (versilbert), 
Porzellan, Military, Möbel, Bilder, 
Modeschmuck, Uhren uvm. Fair u. 
korrekt. Anruf genügt Herr Seeger 
(m. Ausw.)  Tel. 0157/50994974

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Suche Porzellan. Ich suche Porzel-
lan – egal ob Geschirr, Figuren, Va-
sen oder komplette Services. Auch 
ältere oder gebrauchte Stücke sind 
willkommen. Bitte alles anbieten un-
ter:  Tel. 0178/4116833 
 Mit freundlichen Grüßen, Laubinger

AUTOMARKT

Opel Zafira B/CDI, Automatik, TÜV 
neu, Bj. 2009, 225tkm, unfallfrei, 2. 
Hd., 7-sitzer, AHK, NR, gepfl. Zust., 
3850,- € VB.  Tel. 0151/41652153

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Kfz-Stellplatz in der Tiefgarage 
Dietigheimerstr. 1-3 für 60,00,- € zu 
vermieten.  Tel. 0177/1486461

KFZ
ZUBEHÖR

Audi A1, Original 4 Alu-Winterräder, 
2024, wie neu, 9 mm Profil, 10 Spei-
chen, Dunlop Winter Sport 195/55/
R16,6,5Jx16 Tel. 0176/92226222

4 Winterreifen mit Felge für Golf – 
VB.  Tel. 0175/8637526

1 Set Uniroyal Winterreifen, 
195/56 R15 91T MS Plus, 7 mm 
Profil, Einpresstiefe 43, Lochkreis 
5x112, sehr guter Zustand, 140,- €. 
  Tel. 0171/6416915 nach 18 Uhr

4 Firestone Winterreifen 245/45 
R17 neuwertig mit Alu Felgen 
5Loch17“ VB 400,- €  
 Tel. 0176/40501452

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

SIE sucht humorvolle kulturinter-
essierte, mobile Sie (Ü55) für ge-
meinsame Aktivitäten u.a. auch für 
Kurztrips :) journey2010@web.de

Sie 78, sucht ihn für alles was ge-
meinsam mehr Freude macht.  
 Chiffre VT 04/46

Nicht mehr allein – Raum Sulzbach 
58-jähriger, alleinlebender Mann mit 
leichter Behinderung sucht nette 
Dame für Gespräche, Spaziergänge 
und gemeinsame Zeit. Wenn auch 
Sie sich nach Nähe und Austausch 
sehnen, freue ich mich auf Ihre 
Nachricht. Zuschriften unter  
 Chiffre VT 03/46

Patrick- Senior, selbstständig, vi-
tal u. gepflegt sucht „Sie“. Du bist 
schlank, unter 50, selbstbewusst, 
suchst Anlehnung, Zuneigung, Ver-
ständnis? Keine SMS.  
 Tel. 0177/8624634

Freizeitgruppe in deiner Nähe mit 
Meet5! Gemeinsam aktiv sein & 
neue Leute kennenlernen: Wandern, 
Stammtische, Tanzen u.v.m. Alter: 
50–70+ Jahre. Fühl dich wieder jung 
– mit Meet5! Meet5 App jetzt auf 
deinem Handy herunterladen!

PARTNERSCHAFT

Hallo Die Damen! Mann in den 
60ern sucht liebevolle Lebenspart-
nerin für dauerhafte und liebevolle 
Beziehung!! Bin selbständig und fi-
nanziell unabhängig. NR. Kontakt 
mit Tel.nr. bitte an:  Chiffre VT 03/45

Suche reiche Lady mit Stil und Mit-
teln. Ich gestalte mit Verantwortung 
und Verstand. 58, kultivierter Herr 
mit dominanter Präsenz. Für ein 
ehrliches, diskretes Arrangement. 
 hochtaunus@outlook.de

Junggebliebene, (75, 170) NR, 
schlank, gutaussehend, wünscht 
sich einen ehrlichen, humorvollen 
und verlässlichen Partner (gerne in 
ähnlichem Alter), der weiß, was er 
vom Leben möchte, und Lust auf 
eine unkomplizierte, vertrauensvolle 
Partnerschaft hat. Wir sollten beide 
finanziell unabhängig sein, da mir 
die emotionale Ebene wichtiger ist.
Lassen Sie uns das Leben gemein-
sam genießen.  Chiffre VT 02/46

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Hildegund, 75 J., gepfl egte Witwe, mit 
schöner weibl. Figur. Habe Geschmack fürs
Gute, bin eine vorzügliche Köchin u. sorgsa-
me Hausfrau. Sind auch Sie diese Einsamkeit
leid? Dann verbindet uns das gleiche Schick-
sal. Bitte zögern Sie nicht u. rufen Sie noch 
heute üb. pv an. Ich komme gern auf ein 
Kennenlernen vorbei. Tel. 0176-34498406

 ➤ Irmgard, 70 J., bin schlank u. immer ge-
pfl egt, aufrichtig, freundlich u. verträglich. Ich
koche frisch u. mit viel Liebe, sorge auch ger-
ne für ein behagliches Zuhause. Leider stehe 
ich als Witwe ganz alleine da. Fassen Sie sich
ein Herz u. rufen Sie üb. pv an, gerne fahre ich
kurzerhand zu Ihnen u. stelle mich persönlich
vor. Tel. 0176-43646934

 ➤ Karen, 65 J., leidenschaftl. Köchin. Mein 
Haushalt ist genauso gepfl egt wie ich selbst. 
Was alleine trist ist, macht zu zweit viel mehr 
Freude. Nach einem Schicksalsschlag wün-
sche ich mir wieder e. ehrl. Partner an meiner
Seite, gerne auch älter. Bin umzugsbereit u. 
freue mich auf Ihren Anruf üb. pv u. unser
Kennenlernen. Tel. 0176-56848299

BETREUUNG/ 
PFLEGE

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Ich suche jemanden, der meiner 
Mutter (81) 2 mal die Woche für 1-2 
Stunden etwas Gesellschaft und 
Ansprache bieten kann. Bezahlung 
VHB.  Tel. 0152/22734056

Seniorenbetreuung und Haushalts-
hilfe. Zuverlässige Dame (55) sucht 
eine Stelle als Seniorenbetreuung 
und Haushaltshilfe: Unterstützung 
für tägliche Einkäufe, Kochen, Arzt-
besuche sowie allg. Haushaltsauf-
gaben. Gerne nach Absprache. 
Mehrjährige Erfahrung, flexible Ar-
beitszeiten, mobil durch eigenen 
PKW. Kontakt: Tel. 0157/73331084

Erfahrene Betreuerin begleitet Sie 
zu Hause, bei Freizeit, beim Einkauf, 
Spaziergang, Arztbesuch (keine 
Pflege und Haushalt). Kostenüber-
nahme durch Pflegekasse möglich. 
Info unter Senioren-Assistenten 
nach dem Plöner Modell in Hessen. 
 Tel. 0176/24891273

Erfahrene Alltagsbegleiterin be-
treut und unterstützt liebevoll Seni-
oren.  Tel. 06101/9580954

KINDERBETREUUNG

Gesucht: liebevolle und erfahrene 
Nanny (Kelkheim Fischbach) zur 
Betreuung unseres 3-jährigen Soh-
nes an drei Tagen pro Woche für je-
weils 2-3 Stunden nach 16 Uhr und 
je nach Verfügbarkeit gelegentlich 
am Wochenende für 4-5 Stunden. 
Wenn Sie zuverlässig sind und Freu-
de an der Arbeit mit Kindern haben, 
freuen wir uns über Ihre Nachricht!  
 Tel. 0152/07174632

Are you looking for a family as-
sistant in the afternoon, once a 
week and occassional weekends? 
School pickup, Kid‘s activities, coo-
king and small errands. Drivers 
license available. I am a native ger-
man woman wishing to work with an 
english family to improve my english 
skills. sunforkids@gmx.de

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Neuer Vorstand bei CDU 
Oberursel-Stierstadt gewählt
Oberursel (ow). Die CDU Oberursel-Stier-
stadt hat auf ihrer Mitgliederversammlung ei-
nen neuen Vorstand gewählt. Zum neuen Vor-
sitzenden wurde Stefan Schaak einstimmig 
gewählt. Er folgt damit auf Jürgen Aumüller, 
der den Ortsverband in den vergangenen Jah-
ren geleitet hatte.
Schaak, der sich in Stierstadt bereits in ver-
schiedenen Funktionen engagiert, möchte die 
Arbeit des Ortsverbands künftig stärker sicht-
bar machen. „Unser Ziel ist es, Stierstadt  
gemeinsam zu gestalten – bodenständig, zu-
kunftsorientiert und mit offenem Ohr für die 
Themen, die die Menschen hier bewegen“, be-
tonte Schaak in seiner Antrittsrede. „Mit unse-
ren Kandidatinnen und Kandidaten für den 
künftigen Ortsbeirat und das Stadtparlament 
sind wir sehr gut aufgestellt und stellen sicher, 
dass die Anliegen Stierstadts in diesen Gremi-
en Gehör finden.“
Neben dem Vorsitzenden wurden auch die wei-
teren Vorstandspositionen neu besetzt. Eben-
falls einstimmig gewählt wurden Lukas Brosi 
als stellvertretender Vorsitzender, Heidrun Ba-
resch als Schriftführerin sowie Angelika Heß, 
Josef Aumüller und Geo Oppermann als Bei-
sitzerin und Beisitzer. Der neue Vorstand 
möchte die bewährte Arbeit des Ortsverbands 
fortsetzen und zugleich neue Impulse setzen – 
etwa durch eine verstärkte Präsenz im Ortsteil 

und mehr Bürgerdialog. „Mit frischem Elan 
und klaren Zielen wollen wir die erfolgreiche 
Arbeit der vergangenen Jahre fortführen und 
gut vorbereitet in den Kommunalwahlkampf 
starten“, so Schaak. „Stierstadt als lebenswer-
ten Stadtteil für alle Generationen weiterzuent-
wickeln ist und bleibt unser Ansporn.“ 
Ein zentrales Thema bleibt für die CDU Ober-
ursel-Stierstadt der Verkehr und das Thema 
Kinderbetreuung. Insbesondere im Altstadt-
kern bestehen nach wie vor erhebliche Belas-
tungen, die Lebensqualität, Sicherheit und 
Umwelt beeinträchtigen. In den Sitzungen des 
Ortsbeirats und in Gesprächen mit Anwohne-
rinnen und Anwohnern werden regelmäßig 
Probleme benannt: zu hohe Geschwindigkei-
ten im verkehrsberuhigten Bereich, wildes Par-
ken, Engstellen durch Elterntaxis vor Schulen, 
überlastete Straßen wie Steinbacher und Stier-
städter Straße sowie fehlende Entlastungsrou-
ten.
Der ab 2026 in Hessen stufenweise geltende 
Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung an 
Grundschulen und Tagesbetreuungen wirft vie-
lerlei Fragen der Eltern auf. „Wir werden Poli-
tik weiterhin mit Augenmaß, Vernunft und 
Bürgernähe gestalten – nicht ideologisch, son-
dern lösungsorientiert. Im Mittelpunkt steht, 
was den Menschen in Stierstadt konkret hilft“, 
unterstrich Schaak abschließend.

Auf Pannenfahrzeug 
aufgefahren
Oberursel (ow). Am Mittwochabend, 29. 
Oktober, kam es auf der Bundesstraße 455 
bei Oberursel zu einem Auffahrunfall, bei 
dem zwei Menschen verletzt wurden. Gegen 
17.20 Uhr stand ein silberfarbener Passat auf-
grund eines technischen Defekts vor dem 
Eichwäldchentunnel. Zeitgleich fuhr ein 
19-Jähriger mit einem grauen Skoda auf der 
Bundesstraße in Richtung Königstein. Er 
übersah das liegengebliebene Fahrzeug und 
es kam zum Zusammenstoß. Beide Fahrzeu-
ge waren nicht mehr fahrbereit und mussten 
abgeschleppt werden. Der Gesamtschaden 
wird auf rund 10.000 Euro geschätzt. Die In-
sassen beider Fahrzeuge wurden mit leichten 
Verletzungen in ein Krankenhaus gebracht.

Dornbachstraße 
halbseitig gesperrt 
Oberursel (ow). Die Dornbachstraße wird 
auf Höhe der Zufahrt Lahnstraße wegen Ver-
sorgungsarbeiten des neuen Gefahrenab-
wehrzentrums von Montag, 10. November 
bis Freitag, 21. November, halbseitig ge-
sperrt. Die Dornbachstraße bleibt in Fahrt-
richtung Lahnstraße befahrbar. Eine Umlei-
tungsstrecke über die Hohemarkstraße und 
Mainstraße wird eingerichtet. Alle Verkehrs-
teilnehmenden und Anliegerinnen und Anlie-
ger werden um Verständnis gebeten.

„Fit mit IT-Medien“
Oberursel (ow). Am Samstag, 15. Novem-
ber, heißt es von 10 bis 13 Uhr in der Stadtbü-
cherei, Eppsteiner Straße 16-18, wieder „Fit 
mit IT-Medien“, die kostenlose Unterstüt-
zung bei Problemen mit IT-Geräten. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich – Wartezeiten 
sind bitte einzuplanen. 
Wer Hilfe mit dem Computer, Tablet, Smart-
phone oder seinem eBook benötig, darf gerne 
vorbeischauen. Geholfen wird bei allen Win-
dows-, Android- und Apple-Geräten. Das 
Team der Stadtbücherei unterstützt gemein-
sam mit dem „Netzwerk Bürgerengagement 
Oberursel“ (NBO) kostenlos bei  Fragestel-
lungen rund um die Hard- und Software. Ein 
kostenfreier WLAN-Anschluss ist vorhan-
den. Passwörter sollten bekannt sein.  
Als kleines Dankeschön für die Hilfe kann 
zugunsten des Vereins „Freunde der Stadtbü-
cherei gespendet werden. Der nächste Termin 
ist geplant für Samstag, 20. Dezember.

Drehen, Falten, Teilen
Oberursel (ow). Die Ausstellung „DRE-
HUNG, FALTUNG, TEILUNG“ mit Arbei-
ten von Alwin Dorok und Stephan Siebers 
gibt es bis Samstag, 22. November, in der Ga-
lerie m50, Ackergasse 15a, zu sehen. Geöff-
net ist die Ausstellung dienstags, donnerstags 
und freitags von 16 bis 18 Uhr und samstags 
von 10 bis 12 Uhr. Weitere Informationen 
sind im Internet unter www.galerie-m50-
wittner.de zu finden.
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Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Familie sucht von Privat Haus/Whg. 
Bad Homburg, Oberursel, Eschborn, 
Friedrichsd. ca. 110 m2 züg. Durchf. 
mögl.  Tel. 01520/2975404

Suche 1-2 Zimmer Eigentumswoh-
nung zum Kauf, von privat in FFM, 
HG, MTK. Tel. 0179/3273792

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Bad Soden/Ts. beste Lage, nä. 
Waldrand, topmoderne 2 Zi. ETW, 
gr. Balkon, 325.000,- €.
Zeiss Immobilien, Tel. 06196/42800

EFH, HG-OE; familienfreundl. 
Grundst. 655 m2, Bauj. 1966, renov. 
bed., Wohnfl. + Nutzfl. 150 m2, 5 +2 
Zi, 2 Bäder, 1 WC, Garage, Winter-
garten, Feldrand; Preis VB 
750.000 ,- € (ohne Makler): Info: 
 Tel. 01522/5444593

GE WERBER ÄUME

Saubere, bezahlbare Lagermög-
lichkeit für umfangreiche Bücher-
sammlung gesucht ab ca. 40-50 m2 
in Eschborn usw.  Tel. 06173/68886

MIETGESUCHE

Junge Familie (Informatiker, Lehre-
rin, 2 Kinder) sucht Wohnung/ Haus 
ab 4 Zimmer mit Garten/ Terrasse 
zur Miete.  Tel. 0157/82838387

Mann, inzwischen Rentner, sucht 
2-Zimmer-Wohnung mit Balkon 
oder Terrasse in Oberursel. 
 Tel. 0176/34553971

VERMIETUNG

2,5 Zi, EG Whg. in HG Ober-
eschbach, Nähe U-Bahn u. Bus, Ba-
dewanne u. TGB, Parkett u. Küche, 
an Nichtraucher, Tiere nach Abspra-
che, 900,- € + 250,- € NK + Kaution 
zum 1.2.26.  Tel. 06172/458650

4 Zimmerwohnung ca. 85 m2 mit 
Balkon, Einbauküche, Bad m. TGL. 
an älteres Ehepaar o. Ehepaar o. 
Kinder, KM 1100,- € + 300 ,- € NK. 
Königst./ Falk.  Tel. 06174/2579926

BH/ Am Gustavsgarten, EFH mit 
Garten und Garage, 183 m2, großzü-
giger Wohn-/Essbereich, 3 Schlafzi., 
ab sofort, Miete 2500,- € + NK, Mail 
an  AP.BHVDH@gmail.com

Vermiete 1,5 ZW. Bad Homb. Ober 
- Erlenbach mit EBK. Kaltm. 520,- € ,
NBK. 130,- €, Kaution 3 MM. 
 Tel. 0162/3764208

Haus in Oberstedten zu vermieten. 
195 m2 Wfl., 320 m2 Grundst., 3 Bä-
der, 2 Küchen, Terrasse, Teich, kl. 
Garten, Parkplatz, Kaltmiete 2600,- €. 
 Tel. 0171/3211155

Kelkheim-Mitte (Nähe Bahnhof) 3 
ZKB mit Balkon, 106 m2, Miete 
1.180,- €, NK 420,- €, TG 80,- €, 
Kaution 3 MM, ab 15.11.2025 zu 
vermieten.  Tel. 0173/9851754

KOSTENLOS

High-Board, weiss mit Marmor- 
Platte. 2,10 B, 1,00 H zu verschen-
ken. Selbstabholer.  
 Tel. 06196/9518479 ab 17 Uhr

Lattenrost (Bettgestell) 90x200 cm 
verstellbar, zu verschenken.  
  Tel. 0171/9197367

Doppelbett 160/200 mit Sprungr. u. 
guter Schaumstoffmatr.  
 Tel. 06082/9299880

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Probleme mit Mathe od. Physik? 
Prom. Physiker mit Erfahrung in 
Nachhilfe kommt zu Ihnen nach 
Hause.  Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

61381 Frdf.-OT, zeitl. flex. Privat-
fahrer/Chauffeur gesucht, gerne 
Rentner, gute Fahrpraxis, gutes 
Deutsch, Wohnort max. 10 km von 
61381 Frdf.-OT, ab sofort für ge-
meinsame Einkaufs-, Arzt- und Be-
hördenfahrten gesucht. PKW vor-
handen. Tel. 0176/81026445

Zuverlässige, deutschsprachige 
Putz- und Haushaltshilfe 3 Std./Wo, 
RH, Liederbach gesucht. Auch für 
Dezember.  Tel. 0160/8154358

Eine vierköpfige Familie sucht zur 
Festanstellung mit guter Entlohnung 
in Teil- oder Vollzeit langfristig eine 
deutsch- oder englischsprachige 
Haushaltshilfe/Nanny in Oberursel. 
Bei Bedarf wäre eine Übernach-
tungsmöglichkeit vorhanden. Bitte 
melden Sie sich bei uns unter  
 Tel. 0172/4238116

Reinigungskraft wöchentlich 4-5 
mal abends für Büro in Ober 
Eschbach gesucht. Minijob ab 
1.1.2026  Tel. 0163/5612954

Zuverlässige Reinigungshilfe für 
Privathaushalt in HG-Gonzenheim 
gesucht, 1x in der Woche für 3 Stun-
den vormittags.  Tel. 0172/8241203

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174/8332476

Ich suche Bügelstelle in Privat-
haushalt (nur in Bad Homburg und 
Oberursel)  Tel. 0162/9168109

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Gartenarbeiten aller Art: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baumfäl-
lung, Pflastern, Zaunarbeiten, We-
ge, Terrassen.  Tel. 0163/6422816

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Biete Gartenpflege, Hecken 
schneiden und Baumfällung. Auf 
Anfrage auch andere Arbeiten mög-
lich.  Tel. 0177/7916500

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Suche privat eine Putzstelle in 
Friedrichsdorf und Umgebung.  
 Tel. 0163/6493969

Zuverlässige Frau sucht Arbeit in 
Privathaushalt zum Putzen für Frei-
tag nur mit Rechnung. 
  Tel. 01556/8725927

Renovierungen aller Art: Malerar-
beiten, Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fliesen, Badsanierung, Ter-
rasse.  Tel. 0176/23690725

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Terras-
sen/Balkonsanierung, Treppensanie-
rung, Reparaturarbeiten aller Art  
 Tel. 0163/6057361

Schnell und preiswert- alte Böden 
schleifen und versiegeln, Fertigpar-
kett lackieren und ölen, Massivpar-
kett verlegen, Treppensanierungen, 
Schreinerarbeiten. Möbel nach 
Maß. Tel. 0176/87890331

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.  
 Tel. 0157/77166911

Zuverlässige, fleißige Putzfrau 
sucht Arbeit  Tel. 0157/58581604

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Wir bieten Gartenarbeiten wie He-
cken schneiden, Rasen mähen, etc. 
an. Tel. 0171/8095754

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Sträucherschnitt, 
Pflastern, Zaunarbeiten, Wege/Ter-
rassen Tel. 0163/6422816

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Zuverlässige Frau sucht in Privat-
haushalt Arbeit zum Putzen und Bü-
geln im Taunus und Umgebung.  
 Tel. 0152/14835365

Unsere sehr zuverlässige Reini-
gungskraft sucht noch eine Stelle 
für Praxis oder Büroreinigung in Bad 
Homburg, Oberursel.  
 juergenj@gmx.com

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Selbstständige Reinigungskraft 
mit langjähriger Erfahrung arbeitet 
auf Rechnung, sucht neue Stellen.  
 Tel. 0171/2329986

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Suche Minijob als Haushaltshilfe in 
Kelkheim und Umgebung.  
 Tel. 01577/6114138

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

RUND UMS TIER

Ältere Dame sucht tierliebe Person 
zur Teilbetreuung ihres lieben Hun-
des. Spaziergänge oder tageweise 
Betreuung nach Absprache. Ideal für 
Hundeliebhaber ohne eigenen Hund. 
Anfallende Kosten werden von mir 
übernommen.  Chiffre VT 01/46

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

VERK ÄUFE

GEORGIAN Sideboard antik. kl. Fl.
schrank (f. 16 Fl.), Bow Front, 
Mahag., Preis weit unt. Expert. VHS.
 Tel. 06082/9299880

Tisch 175x95, mit klappb. Seiten, 
(ges. 2,65 m) wird der Bürotisch zu 
einer Tafel für festl. Anlässe. Preis 
VHS.  Tel. 06082/9299880

Hutschenreuther Schmuckstern, 
Jahresglöckchen und Monatsglo-
cken Jan.-Dez.  Tel. 0152/54989416

Neuwertiger Elektro Rollstuhl 
Mercurius 4, mit Nr. Schild (Neuwert 
5.500,- €) auf VB zu verkaufen.
 Tel. 06173/9989885

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Hallo zusammen, ich möchte im 
Hochtaunuskreis eine Gruppe für 
Psychose und Paranoide Schizo-
phrenie gründen. Wenn jemand In-
teresse hat, bitte mir eine Email 
schicken. Weiteres kann man dann 
besprehcen. Mail:  Patrick3006@
web.de  Gruß Patrick Schmidt

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Wenn es alle  
wissen sollen.
Keine andere Zeitung hat  
eine höhere Reichweite im 
Hochtaunuskreis.  
Ob Anzeigenwerbung oder 
Beilagenwerbung in einzelnen 
lokalen Ausgaben bis hin zu 
unserer Gesamtausgabe mit 
146.300 Exemplaren: Sie 
bestimmen, wer es alles 
wissen soll. 

»Wer aufhört zu werben,  
um Geld zu sparen,  
könnte genausogut  
seine Uhr anhalten,  
um Zeit zu sparen.«

Henry Ford

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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L O K A L S P O R T

SC Oberursel bei den Hessischen 
Kurzbahnmeisterschaften 
Oberursel (ow). Von Freitag, 31. Oktober, bis 
Sonntag, 2. November, fanden im Sportbad 
Ziehers in Fulda die Hessischen Kurzbahn-
meisterschaften statt – das bedeutendste Lan-
desereignis im hessischen Schwimmsport. 
Über 3500 Einzelstarts aus mehr als 50 Verei-
nen sorgten für ein stark besetztes Wettkampf-
wochenende, bei dem der SC Oberursel 1958 
mit einer engagierten Mannschaft vertreten 
war.
Der Verein war mit Freude dabei und zeigte, 
dass er den Leistungssport im Nachwuchsbe-
reich gezielt fördert und seine Athletinnen 
und Athleten zu stetiger Entwicklung moti-
viert. Schon die Qualifikation für diesen 
Wettbewerb gilt als besondere Auszeichnung: 
Nur Schwimmerinnen und Schwimmer, die 
die engen Pflichtzeiten des Hessischen 
Schwimm-Verbands erreichen, dürfen antre-
ten. Für den SC Oberursel gelang das in die-
sem Jahr 22 Aktiven, die gemeinsam 95 Ein-
zelstarts absolvierten – ein eindrucksvoller 
Beleg für die wachsende sportliche Qualität 
und das Engagement im Verein.
Medaillengewinner des SC Oberursel 1958 
waren Nicolas Hauenstein Anaya (2008) auf 
dem 1. Platz 50 m Rücken (Hessischer Jahr-
gangsmeister 2025) und auf dem 3. Platz 100 
m Rücken, Henrik Gläser (2012) auf dem 3. 
Platz 200 m Schmetterling, Konstantin Lep-
pert (2015) auf dem 2. Platz 200 m Rücken 
und 3. Platz 50 m Brust und Maria Menge 
(2014) auf dem 3. Platz 200 m Freistil und 3. 
Platz 400 m Freistil. 
Außerdem belegte Liam Niewöhner (2014) 
den 2. Platz 200 m Lagen, den 2. Platz 200 m 
Schmetterling und den 3. Platz 100 m Schmet-
terling, Paul Sporer (2014) schaffte es auf den 
3. Platz 50 m Brust. Auch in den Finalrennen 
konnten die Oberurseler Aktiven ihr Können 
erneut unter Beweis stellen. In den Juniorenfi-

nals waren gleich drei SCO-Schwimmerinnen 
und -Schwimmer vertreten – Henrik Gläser 
(2012), Timo Volz (2012) und Eliana Stein 
(2012). 
Im offenen Finale startete zudem Nicolas 
Hauenstein Anaya, der damit die Farben des 
SC Oberursel auch auf höchster hessischer 
Ebene erfolgreich vertrat. 
Auch abseits der Medaillen überzeugte das 
Oberurseler Team auf ganzer Linie: Viele 
Schwimmerinnen und Schwimmer konnten 
ihre persönlichen Bestzeiten teils deutlich 
verbessern und sich unter die Top Ten ihres 
Jahrgangs schwimmen. Gerade die jüngeren 
Aktiven zeigten dabei Mut, Kampfgeist und 
Freude am Wettkampf – Eigenschaften, die 
den SC Oberursel seit Jahren auszeichnen. 
„Schon die Teilnahme an diesen Meister-
schaften ist eine tolle Auszeichnung – und die 
vielen Bestzeiten zeigen, wie gut sich unsere 
Athletinnen und Athleten entwickeln“, so das 
Trainerteam des SC Oberursel.
Ein besonderes Lob verdient auch der Hessi-
sche Schwimm-Verband (HSV), der die Ver-
anstaltung nicht nur bestens organisierte, son-
dern auch medial eindrucksvoll begleitet hat 
– unter anderem mit einem emotionalen Reel-
Video mit dem Song „Gutes Gefühl“. Die 
Zeile „Du brauchst nur ein gutes Gefühl dabei 
– wenn du liebst, was du machst, kommt der 
Rest“ passte dabei perfekt zur Stimmung des 
Wochenendes und spiegelt die Begeisterung 
und Leidenschaft der jungen Schwimmerin-
nen und Schwimmer wider.
Mit diesen Erfolgen beendet der SC Oberur-
sel eine erfolgreiche Kurzbahnsaison 2025 
und blickt voller Motivation auf die kommen-
de Langbahnsaison. Das gesamte Team zeig-
te: Leidenschaft, Disziplin und Teamgeist 
sind die Grundlage für anhaltenden Erfolg im 
hessischen Schwimmsport.

Wieder beliebte Nixen-
Workshops im Taunabad 
Oberursel (ow). Das TaunaBad ist in der Re-
gion bekannt für spannende Nixen-Work-
shops. Am Sonntag, 7. Dezember, bietet die 
Stadtwerke GmbH wieder zwei der vor allem 
bei Mädchen sehr beliebten Workshops an. 
Die Workshops finden um 10.15 Uhr und um 
11.15 Uhr unter erfahrener Leitung im Sport-
becken statt. Jeder Nixen-Workshop dauert 
45 Minuten. Interessierte Mädchen und Jun-
gen, die gerne schwimmen und tauchen, erle-
ben, wie es sich anfühlt als Meerjungfrau 
oder Wassermann durch das Wasser zu glei-
ten.
Voraussetzung für die Teilnahme an den 
Workshops ist das Jugendschwimmabzeichen 

in Bronze. Außerdem müssen die Kinder min-
destens acht Jahre alt sein. Nixenkostüm und 
Nixenflossen ab Schuhgröße 34 werden wäh-
rend der Veranstaltung ausgeliehen, eigene 
Kostüme können mitgebracht werden.
Die Teilnahme am Workshop kostet 25 Euro 
inklusive Eintritt ins TaunaBad – ein ideales 
Nikolausgeschenk für schwimmbegeisterte 
Mädchen und Jungen. Gutscheine mit Meer-
jungfrauen-Motiv finden Interessierte im In-
ternet unter www.buchungen.taunabad.de. 
Die Anmeldung zu den Workshops ist ab so-
fort im Internet unter www.stadtwerke-ober-
ursel.de/taunabad über die Website der Stadt-
werke Oberursel möglich.

Beliebtes Frauenschwimmen  
im Taunabad im November
Oberursel (ow). Im November bieten die 
Stadtwerke das beliebte Frauenschwimmen 
im TaunaBad noch einmal an folgendem Ter-
min an: Am Sonntag, 23. November, in der 
Zeit von 8 bis 10 Uhr, ist die Schwimmhalle 
exklusiv für Frauen und Mädchen geöffnet. 
Die Teilnahme von Jungen ist bis zum Alter 
von zehn Jahren möglich. 
Für einen schnelleren Eintritt ins TaunaBad 
empfehlen die Stadtwerke Oberursel den 

Kauf eines Online-Tickets. Für den Ticket-
kauf vor Ort ist die Information geöffnet. Au-
ßerdem kann am Kassenautomaten bargeldlos 
ein Ticket erworben werden. Alle geplanten 
Termine für das Frauenschwimmen finden In-
teressierte im Internet unter https://www.
stadtwerke-oberursel.de/taunabad#frauen- 
schwimmen und in einem Flyer, der im Tau-
naBad, bei den Stadtwerken und im Rathaus 
ausliegt.

Während der Hallenbad-Saison findet im TaunaBad Oberursel sonntagvormittags das beliebte 
Frauenschwimmen statt.� Foto: Stadtwerke Oberursel

Ein halbes Jahrhundert  
Reit- und Fahrverein Stierstadt
Oberursel (ow). Mit einer festlichen Jubilä-
umsveranstaltung feierte der Reit- und Fahr-
verein Stierstadt am vergangenen Wochenen-
de sein 50-jähriges Bestehen. 
Zahlreiche Mitglieder, Freunde und Ehren-
gäste fanden sich ein, um gemeinsam auf fünf 
Jahrzehnte Vereinsgeschichte zurückzubli-
cken. Nach den Grußworten von Thomas Ge-
recht, Ortsvorsteher des Ortsbeirats Stierstadt, 
Herrn Reith für den Landessportbund Hessen 
sowie Frau Fischer für den Kreisreiterbund 
Wiesbaden-Main-Taunus, nahm der Vereins-
vorsitzende die Ehrungen verdienter Mitglie-
der vor.
Besonders gewürdigt wurde Peter Geibel, der 
den Verein vor 50 Jahren mitgegründet hatte. 
Für seine langjährige Mitgliedschaft und sein 
unermüdliches Engagement erhielt Harald 
Bender, der dem Verein ebenfalls seit 50 Jah-
ren angehört, eine besondere Auszeichnung.
Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden Hilde-
gard Schlimbach, Susanne Hafer, Monika 

Wagner, Christina Leber und Annette Jass-
mann geehrt. Seit 30 Jahren halten Doris und 
Thomas Schell dem Verein die Treue – auch 
ihnen galt der Dank des Vorsitzenden und der 
anwesenden Mitglieder.
Im Anschluss an die offiziellen Programm-
punkte stand das gemütliche Beisammensein 
im Mittelpunkt. Bei gutem Essen, angeregten 
Gesprächen und vielen Erinnerungen wurde 
deutlich, welch starke Gemeinschaft der Ver-
ein über die Jahrzehnte aufgebaut hat.
Ein besonderer Höhepunkt des Abends waren 
die Filme der Fuchsjagden aus den Jahren 
1977 und 1978, die auf einer Leinwand ge-
zeigt wurden und bei vielen Anwesenden nos-
talgische Erinnerungen wachriefen.
Die Gäste waren sich einig: Diese Jubiläums-
feier war rundum gelungen – ein würdiger 
Anlass, um auf 50 Jahre Vereinsgeschichte 
zurückzublicken und zugleich mit Zuversicht 
in die Zukunft des Reit- und Fahrvereins 
Stierstadt zu blicken.

Zwei Container voller Laub
Oberursel (ow). Am Samstag, 1. November, 
trafen sich neun Mitglieder der katholischen 
Kirchengemeinde und des Ortsausschusses 
Liebfrauen in Oberursel, um gemeinsam mit 
Hausmeister Jakob Frickel das Kirchengelän-
de und den Kindergarten vom herabgefalle-
nen Laub zu befreien. Drei Laubbläser, zahl-
reiche Rechen, Besen und Schaufeln sowie 
zwei Planen und Schubkarren waren im Ein-

satz. Drei Stunden lang rechten, kehrten und 
schleppten Aramis Cartam, Dominik Jung, 
Dirk Elsenheimer, Monika Kasten, Hansjörg 
Rölle, Denny Rommel, Carsten Schubert, 
Carsten Trumpp und Christina Jung, bis zwei 
Container voll mit Laub waren. Auch wenn 
noch einiges an Blättern an den Bäumen hing, 
waren alle am Ende höchst zufrieden mit dem 
Ergebnis.

Gemeindemitglieder und Mitglieder des Ortsausschusses Liebfrauen bei der gemeinsamen 
Laubaktion.� Foto: privat

„Start in die digitale Welt“  
bietet Unterstützung 
Oberursel (ow). Im Rahmen der Bundesför-
derung „DigitalPakt Alter Erfahrungsorte“ 
bietet das Netzwerk Bürgerengagement Ober-
ursel (NBO) am Mittwoch, 26. November, 
von 16.30 bis 18.30 Uhr, wieder Unterstüt-
zung beim „Start in die digitale Welt“. Im Se-
niorentreff „Altes Hospital“, Hospitalstraße 
9, bekommen Menschen ohne Computer- und 
Interneterfahrung und -zugang unter fachli-
cher Begleitung an bereitgestellten Compu-
tern (Laptops mit zusätzlichem großem Bild-
schirm und Maus) Zugang zu EDV und erlan-
gen Kenntnisse für den Alltag. Auch Unbe-
kanntes, wie beispielsweise eine Video 
konferenz, kann ausprobiert werden. Aus da-
tenschutzrechtlichen Gründen dürfen keine 
persönlichen Daten gespeichert werden und 
die Computer werden nach jeder Veranstal-
tung zurückgesetzt. Zur persönlichen Spei-
cherung kann ein USB-Stick mitgebracht 
werden. Wer keinen USB-Stick hat, erhält ei-
nen vor Ort.
Aufgrund der begrenzten Plätze wird im Vor-
feld um Anmeldung bei Iris Wick unter Tele-
fon 06171-502-346 (auch auf den Anrufbe-
antworter sprechen ist möglich) oder per E-
Mail an zeit_spenden@oberursel.de gebeten. 

Nach der Winterpause im Dezember wird 
dann ab Januar jeden letzten Mittwoch im 
Monat im Seniorentreff in die digitale Welt 
gestartet. Nicht zu verwechseln ist das Ange-
bot mit dem monatlichen Service „Fit mit IT-
Medien“. Hier bietet das NBO Hilfestellung 
zu konkreten Fragen mit eigenen Geräten, je-
den dritten Samstag im Monat, von 10 bis 13 
Uhr, in der Stadtbücherei, Eppsteiner Straße 
16-18, ohne Anmeldung.  
„Start in die digitale Welt“ findet im Rahmen 
der Bundesförderung DigitalPakt Alter Erfah-
rungsorte statt. Die Stadt Oberursel erhält die-
se Förderung für das vielfältige Projekt „Digi-
tal Aktiv im Alter“. Weitere Informationen zu 
„Start in die digitale Welt“ und „Fit mit IT-
Medien“ gibt es beim Netzwerk Bürgerenga-
gement, unter Telefon 06171-502-180 oder 
per E-Mail an zeit_spenden@oberursel.de. 
Informationen zur Förderung „DigitalPakt 
Alter Erfahrungsorte“ und zu weiteren Ange-
boten für am Internet interessierte ältere Men-
schen und Internetneulinge gibt es bei Katrin 
Fink, städtische Beauftragte für ältere Men-
schen und Menschen mit Behinderung, unter 
Telefon 06171-502-289 oder per E-Mail an 
katrin.fink@oberursel.de.
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Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

(DJD). Wenn es Winter wird, machen 
wir es uns zu Hause gemütlich, zün-
den Kerzen und Kamin an oder nut-
zen Wärmedecken. Doch das bringt 
Brandgefahren mit sich. Zur Vorbeu-
gung Kerzen stets sicher aufstellen 
und nie unbeaufsichtigt lassen. Bei 
Kaminen ist auf Funkenflug und Ab-
stand zu brennbaren Dingen zu ach-
ten. Um bei der Nutzung von Heiz-
decken einen Kurzschluss zu ver-
meiden, sollte man sie nicht an 

Mehrfachsteckdosen anschließen 
und nur mit Zeitschaltuhr betreiben. 
Eine Alternative sind die weichen, 
feuerfesten Decken von Ask the Fox. 
Sie können kuschelig wärmen, 
kleine Brände löschen und Men-
schen vor Feuer und Funken schüt-
zen – mehr unter www.ask-the-fox.
com. Die hypoallergenen und anti-
mikrobiellen Decken gibt es auch 
mit Kapuze, für Babys, Haustiere 
und mit personalisierter Stickerei.

Kaminfeuer, Kerzenschein,
Kurzschluss

Kuscheln am Kamin: In der kalten Jahreszeit machen wir es uns gerne mit 
Feuer gemütlich. Dabei sollte Sicherheit großgeschrieben werden.
� Foto: DJD/www.askthefox.de

Unser Leistungsprogramm
– jetzt zum Winterpreis:

1983 - 2023

Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau
Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung

Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Anzeigen-Hotline (0 6171) 628 8-0
Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite.

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Fenster  
für kleine  

Abenteurer
Verwandeln Sie Ihr   

Zuhause in eine  
Welt voller Entdeckungen!

S T E L L E N M A R K T

Nachhilfelehrer (m/w/d)
in Oberursel gesucht,
fl exible Zeiteinteilung!

Tel. 06171 206 2234

Der Kreisausschuss des Hochtaunuskreises sucht 
zum nächst möglichen Zeitpunkt einen

Schulsekretär (m/w/d)

in Teilzeit mit einer Arbeitszeit von 25-35 Stunden wöchentlich für 
das Gymnasium Oberursel.

Qualifi kation:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung bzw. Erfahrung in einer Bürotätigkeit

Scannen Sie den QR-Code um ausführliche Angaben zum Stellen- und Anforderungs-
profi l zu erhalten.

Ihre aussagefähige Bewerbung reichen Sie bitte bevorzugt in elektronischer Form bis 
zum 05. Dezember 2025 unter https://www.hochtaunuskreis.de/Verwaltung/Jobs-
Karriere/Stellenmarkt/ ein oder alternativ in schriftlicher Form an:

Kreisausschuss des Hochtaunuskreises
-Personalservice-

Ludwig-Erhard-Anlage 1-5 · 61352 Bad Homburg v. d. Höhe

Wir suchen

Mitarbeiter im Rezeptionsbereich (m/w/d)
und/oder

Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)
in Teilzeit oder auf Minijob-Basis

für die Kieferorthopädische Praxis in Bad Homburg gesucht.

Dr. Cornelia Reul-Wagenmann
Schöne Aussicht 3, 61348 Bad Homburg

Bewerbung bitte an: c.reul-wagenmann@gmx.de

Neue Wege –  
neue Chancen. 

Hier finden Sie den 
passenden Job.

Die Oberurseler Woche 
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Neuer Führungsdienst stärkt 
Einsatzleitung der Feuerwehr
Oberursel (ow). Die Stadt hat mit Wirkung 
zum Samstag, 1. November, einen neuen Füh-
rungsdienst bei der Freiwilligen Feuerwehr 
eingeführt. Ziel ist es, die ständige Verfügbar-
keit erfahrener Führungskräfte zu sichern und 
so die Leistungsfähigkeit und Einsatzbereit-
schaft der Feuerwehr weiter zu stärken.
Der neue Führungsdienst ergänzt die beste-
hende Struktur der Stadtbrandinspektion und 
unterstützt insbesondere bei komplexen Ein-
satzlagen, Flächenereignissen oder Großscha-
densfällen. Eingesetzt werden erfahrene Füh-
rungskräfte aus den fünf Stadtteilfeuerwehren 
sowie hauptamtliche Angehörige der Feuer-
wehr Oberursel.
„Mit dem Führungsdienst schaffen wir ein 
modernes, verlässliches Instrument, das die 
Sicherheit der Menschen in Oberursel stärkt 
– von alltäglichen Einsätzen bis hin zu Groß-
schadensereignissen. Haupt- und Ehrenamt 
arbeiten dabei eng und partnerschaftlich  
zusammen“, betont Bürgermeisterin Antje 
Runge.
Im Rahmen der Sitzung des Haupt-, Finanz- 
und Digitalisierungsausschusses am 28. Ok-
tober erhielten die zwölf neuen Mitglieder 
ihre Ernennungsurkunden aus den Händen 
von Bürgermeisterin Runge, Erstem Stadtrat 
und Feuerwehrdezernent Jens Uhlig sowie 
Stadtbrandinspektor Valentin Reuter. Die Be-
rufung gilt zunächst für fünf Jahre. „Die zu-

nehmende Komplexität von Einsatzlagen – 
etwa durch Großveranstaltungen oder Ext-
remwettereignisse – erfordert verlässliche 
Führungsstrukturen“, erklärt Erster Stadtrat 
Jens Uhlig. „Der neue Führungsdienst entlas-
tet unsere Wehren, sichert die Einsatzleitung 
rund um die Uhr ab und stärkt die Resilienz 
unserer Feuerwehrorganisation.“
Auch Stadtbrandinspektor Valentin Reuter 
hebt die Bedeutung hervor: „Der Führungs-
dienst ist ein wichtiger Baustein unserer Ge-
fahrenabwehr. Er sorgt dafür, dass bei größe-
ren Ereignissen erfahrene Einsatzleiterinnen 
und Einsatzleiter verfügbar sind, die Lage 
beurteilen, Entscheidungen treffen und die 
Kräfte koordinieren. So bleiben wir auch in 
außergewöhnlichen Situationen handlungsfä-
hig und erhöhen die Sicherheit für die Bürge-
rinnen und Bürger.“ 
Mit dem neuen Führungsdienst etabliert 
Oberursel ein zukunftsfähiges Modell, das 
operative Einsatzleitung und strategische 
Steuerung verbindet. Zugleich schafft es An-
reize für engagierte Feuerwehrangehörige, 
sich fortzubilden und Führungsverantwortung 
zu übernehmen. Die Einführung wird regel-
mäßig evaluiert, um das Konzept, welches be-
reits in einigen anderen hessischen Kommu-
nen Anwendung findet, fortlaufend an die 
praktischen Erfahrungen und künftigen An-
forderungen anzupassen.

(v.l.): Andreas Henzler, Patrick Volz, Niko Kern, Moritz Thieme-Knaus, Bürgermeisterin Antje 
Runge, Eric Schneider, Michael Pecher, Frank Baresch, Alexander Wehrheim, Valentin Reuter 
sowie Erster Stadtrat und Feuerwehrdezernent Jens Uhlig.� Foto: Stadt Oberursel
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La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
10:00 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Hombrug

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM

sofortige Bargeldauszahlung vor Ort!

Schulstr. 1a - 65824 Schwalbach a.T. - Tel. 06196 - 204 82 13 Am Houiller Platz 5 | 61381 Friedrichsdorf | Tel.: 06172 - 60 70 998

88

NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

124,50€,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 5.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0157 360 87 428
TEL.: 06172 - 380 888 6 13 14

NOV. NOV.
15

DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

NOV.
17 18

NOV. NOV.
19

NOV.
20

NOV.

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

LETZTE CHANCE! MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD!Zahngold

Goldschmuck

Silberbesteck / Silberbarren

Goldmünzen

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG

21
NOV.

22
NOV.

FREITAG SAMSTAG

„Komm den Frieden wecken“
Oberursel (ow). In jahrzehntelanger Traditi-
on feiern die Evangelische Versöhnungsge-
meinde Stierstadt und Weißkirchen und die 
beiden katholischen Gemeinden St. Crutzen 
(Weißkirchen) und St. Sebastian (Stierstadt) 
zusammen einen ökumenischen Gottesdienst 
am Buß- und Bettag in der evangelischen Kir-
che. Der Gottesdienst steht unter dem Thema 
der ökumenischen Friedensdekade mit dem 

Motto „Komm den Frieden wecken“. Er wird 
von Mitgliedern des Ökumeneausschusses, 
Pfarrer Klaus Hartmann, Pastoralreferentin 
Susanne Degen und Sängerinnen und Sän-
gern aus den Kirchengemeinden gestaltet.  
Der Gottesdienst in der Evangelischen Ver-
söhnungsgemeinde, Weißkirchener Straße 
62, beginnt am Mittwoch, 19. November, um 
19 Uhr.

„Pop- und Jazzchor Oberursel 
featuring THE JAZZ SISTERS“ 
Oberursel (ow). In drei ausverkauften Kon-
zerten konnte man am 1. und 2. November 
den Pop- und Jazzchor Oberursel und die be-
freundete Band THE JAZZ SISTERS in der 
Kreuzkirche in Bommersheim hören. 
Für die vier Musikerinnen der JAZZ SIS-
TERS gibt es keine Genregrenzen. Sie spielen 
ihre Lieblingslieder, und dabei ist es ihnen 
egal, wie die im Original einmal geklungen 
haben. 
Kraftvoll, dynamisch und ausdrucksstark bil-
deten sie den Konzertauftakt mit humorvollen 
Persiflagen auf bekannte Titel wie „Tu voi 
l’Americano“ oder „Bad“, die die SISTERS 
zu neuen Arrangements „Voglio Pasta Italia-
no“ oder „Bread“ zusammensetzten und da-
mit die Stimmung des Publikums enorm an-
heizten.
Von ganz leise bis ganz laut, gefühlvoll, kraft-
voll nuanciert, ausdrucksstark und vielstim-
mig folgte der Auftritt des Pop- und Jazz-
chors. Perfekt einstudiert von Chorleiterin 
Alexandra Ziegler-Liebst, zeigten die Sänger 

ihre enorme Vielseitigkeit und wurden vom 
Publikum mit lang anhaltendem Applaus und 
stehenden Ovationen belohnt. Die Freude am 
gemeinsamen Singen wurde vom Chor mit 
jedem Ton, jeder Geste, jeder Ansage ins Pu-
blikum transportiert und von diesem spürbar 
freudig aufgenommen. 
Das Repertoire des Pop- und Jazzchors reicht 
von sphärischen Klängen in den Songs „Win-
ter“ und „Rooting for you“ über kraftvolle 
Titel wie „This Is Me“ oder „Unwritten“ zu  
a capella vorgetragenen Big-Band-Sounds 
und souverän gemeisterten Jazzarrangements. 
Hier passte einfach alles – Band, Chor, Licht, 
Ausstattung und Ansagen machten das Kon-
zert, so eine Besucherin, zu einem wunderba-
ren Gesamtkunstwerk.
Nach einem ungewöhnlich intonierten „Weißt 
Du, wie viel’ Sternlein stehen“ zogen die 
Sängerinnen und Sänger zu stehenden Ovati-
onen aus dem Kirchraum und gaben dem Pu-
blikum wohlklingende Erinnerungen mit auf 
den Weg in die neue Woche.

Pop- und Jazzchor Oberursel mit Chorleiterin Alexandra Ziegler-Liebst in der Ev. Kreuzkirche 
Bommersheim� Foto: GV Germania Weißkirchen 

Grußkarten des Photo-Cirkels 
auf dem Weihnachtsmarkt
Oberursel (ow). Schon seit 2013 bietet der 
Photo-Cirkel im Kulturkreis Oberursel seine 
inzwischen immer beliebter gewordenen 
Grußklappkarten mit Oberurseler Motiven 
während des Oberurseler Weihnachtsmarktes 
beim Kunst- und Handwerkermarkt im Rat-
haus an. 
So auch in diesem Jahr, von Freitag, 28., bis 
Sonntag, 30. November. Die Karten (Origi-
nalfoto auf Klappkarte mit passendem Um-
schlag) kosten 3 Euro, bei Abnahme ab sechs 
Karten 2,50 Euro je Karte. 
Wer es nicht zum Weihnachtsmarkt schafft, 
braucht aber dennoch nicht auf die Karten zu 
verzichten. Auf der Webseite des Photo-Cir-
kels haben alle Interessierten die Möglichkeit, 
die Grußkarten online zu bestellen. Rund 50 

Motive aus Oberursel oder der näheren Um-
gebung mit jahreszeitgemäßer Konzentration 
auf winterliche Motive stehen zur Auswahl. 
Sie sind im Internet unter www.photocirkel-
oberursel.de unter „Grusskarten“ zu finden. 
Es lohnt sich immer wieder, einen Blick auf 
die schönen Motive zu werfen.
Die Karten können auch beim Leiter des Pho-
to-Cirkels, Winfried Binder, per E-Mail an 
winfried.binder@arcor.de oder unter Telefon 
06171-74814 unter Angabe der Bild-Num-
mer, der gewünschten Anzahl und der An-
schrift mit Telefonnummer bestellt werden. 
Bei Wohnsitz in Oberursel werden die Karten 
ab einer Abnahme von sechs Stück persönlich 
geliefert. Die Bezahlung erfolgt dann in bar 
bei Übergabe.

Der Photo-Cirkel des Kulturkreises bietet pünktlich zu Weihnachten wieder seine beliebten 
Grußkarten an.� Foto:  Photo-Cirkel
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